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Ihr Parkett-Spezialist im
Bergischen Land!

teppich.parkett partner
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153
info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Wir schleifen, ölen und versiegeln auch Dein Parkett!

 (0 21 91) 42 03 04
www.tppartner.de 
Freiheitstraße 47a, Remscheid
(Zufahrt über Weststraße oder Presover Straße)

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.00 – 18.29 Uhr 
 Sa. 10.00 – 13.59 Uhr

teppich.parkett partner
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153
info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

teppich.parkett
partner
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Friedenshort 4
42369 Wuppertal

Fon 02 02 - 46 40 41
Fax 02 02 - 46 40 43

www.elektrohalbach.de
info@elektrohalbach.de

Elektroinstallationen
Haushaltsgeräte

Himmlische Geschenke von Miele.

Besuchen Sie unsere 

Miele Weihnachtsbäckerei 

am 30.11.2012, 13 - 17 Uhr

Autorisierter Kundendienst
Tel. 02 02 / 46 40 41

Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Wir sind weiter
für Sie da!

Unser Ladengeschäft im Friedenshort Unser Ladengeschäft im Friedenshort 
bleibt geschlossen, der Verkauf geht aber bleibt geschlossen, der Verkauf geht aber 

weiter – telefonisch oder per E-Mail.weiter – telefonisch oder per E-Mail.

Auslieferungen, 
Kundendienst & Installationen 

finden wie gewohnt statt!

KARL REICHELT GMBH 
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 2 50 73 - 0
E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 
15.00 Uhr oder nach Vereinbarung

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Eschenbeeker Straße 11
42109 Wuppertal
Tel.: 02 02 - 751 752

info@adolfenge.de • www.adolfenge.de

10% Frühbucher-Rabatt

auf Perea Pergola-Markisen

bis zum 14.12.2018

anzeigenvorlagen_011893_enge_181025_p40_90x80_4c1c.indd   1 25.10.18   13:15

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Corona-Impfung: Systemkollaps bei der Terminvergabe
Warteschleifen und Fehlermeldungen. Seite 3  

Heizkessel, Energiewende, Dämmungen und mehr
Sonderseiten Bauen und Wohnen. Seiten 8 – 11

Von Svenja Hilverkus und
Moritz Körschgen

Der Unterricht im eigenen Zuhause 
– das „Homeschooling“ – beschäf-
tigt Familien in ganz Deutschland. 
Seit dem letzten Lockdown heißt 
es jetzt auch für Kinder im Grund-
schulalter: Laptop an und ab in 
die Videokonferenz. Wie das bei 
der Klasse 2c an der Ronsdorfer 
Grundschule Ferdinand-Lassal-
le-Straße aussieht, zeigen Joshua 
(7) und Klassenlehrerin Christine 
Hummert. Dabei versuchen sie der 
Situation trotz aller Schwierigkeiten 
zumindest etwas Positives abzuge-
winnen. Christine Hummert hat 
dabei noch einige gute Ratschläge 
für Familien und ihre Kolleginnen 
und Kollegin.

Virtuelle Klassenräume für Unterricht 
und um die Freunde zu treffen
Über das Online-Portal „IServ“ 
loggen sich die Schüler der 2c an 
der Ferdi-Grundschule montags 
bis freitags ein und besuchen die 
verschiedenen „virtuellen Klassen-
räume“. Klassenlehrerin Christine 
Hummert schaltet sich regelmäßig 
dazu und unterrichtet zum Bei-
spiel Mathe oder Deutsch. Auch 
die Hausaufgaben werden dabei 
besprochen. Die müssen im Vor-
feld an der Schule abgeholt werden. 

Damit auch die Bewegung nicht 
zu kurz kommt, wird auch Sport 
im Homeschooling unterrichtet. 
So wird mancherorts der Flur, das 
Wohnzimmer oder die Küche kurz 
zur „Turnhalle“ umfunktioniert. 

Nach dem Unterricht haben die 
Kinder noch Zeit, sich in separa-
ten Räumen mit ihren Freunden 
virtuell zu tre� en und sich über 
alles, was das Kinderherz bewegt, 
auszutauschen. 

2c-Schüler, die nach dem Unter-
richt noch Unterstützung benötigen 
oder sich mit einem Problem an ei-
ne Vertrauensperson außerhalb der 
Familie wenden möchten, können 
sich für ein virtuelles Gespräch un-
ter vier Augen mit Klassenlehrerin 
Christine Hummert verabreden.

Während der Großteil der Schü-
ler im Homeschooling unterrich-
tet wird, sind einige Kinder in der 
Notbetreuung an der Schule unter-
gebracht. Auch sie werden an der 
Grundschule Ferdinand-Lassalle-
Straße regelmäßig per Videokon-
ferenz dazugeschaltet.

Zwar wäre Joshua viel lieber im 
Klassenzimmer, freut sich aber, zu-
mindest den virtuellen Kontakt zu 
seinen Freunden aufrecht zu erhal-
ten: „Ich � nde Corona echt blöd. 
Ich wäre lieber in der Schule, weil 
dort der Schulhof ist. Im Klassen-
raum zu sein fühlt sich ein bisschen 
besser an. Der Unterricht zuhause 
ist aber okay. Gut � nde ich, dass 
ich meine Freunde sehen kann.“ 
Seine Eltern sind Klassenlehrerin 
Christine Hummert dankbar: „Die-
ses Engagement ist nicht selbstver-
ständlich. An anderen Schulen wird 
den Schülern nicht so viel an Unter-
stützung geboten. Hier haben wir 
Glück, dass unsere Klassenlehrerin 
praktisch rund um die Uhr für die 

Kinder da ist. Das gibt uns ein si-
cheres Gefühl, den Lockdown mit 
den Kindern zumindest schulisch 
gut zu überstehen.“ 

Aus Lehrersicht ist das Homeschooling 
eine neue Herausforderung
Christine Hummert ist nicht nur 
Klassenlehrerin der 2c, sondern 
auch stellvertretende Schulleiterin 
an der Grundschule. Ein Fach emp-
� ndet sie im Homeschooling als be-
sonders problematisch: „Es gibt viele 
schwere Momente. Besonders kom-

pliziert ist es, in Mathe den Kindern 
neue Rechenwege zu erklären. Das 
funktioniert einfach besser, wenn 
man vor einem steht und sich in 
die Augen gucken kann.“

Vielleicht noch wichtiger als im 
regulären Unterricht sind die Ge-
spräche unter Kollegen: „Wir tau-
schen uns mit den Kollegen immer 
bis spät abends aus, egal welche Al-
tersklasse. Wenn wir etwas tech-
nisch Neues gelernt haben, zeigen 
wir es direkt den anderen. So lernt 
jeder von jedem.“

Die Situation vieler Familien 
kann Christine Hummert gut nach-
vollziehen, denn auch ihre Kin-
der sind im schulp� ichtigen Alter. 
„Meine Kinder sind elf, 15 und 17 
Jahre alt. Der Jüngste braucht auch 
hier meine Unterstützung und der 
Große steht kurz vorm Abitur und 
muss den ganzen Tag am PC sit-
zen. Hier sind wir alle gefordert.“

Trotz aller Herausforderungen 
denkt die stellvertretende Schul-
leiterin, dass die Kinder die Co-
rona-Zeit ohne De� zite meistern 
können. Dazu erhalten Schüler 
zum Beispiel technische Ausrüs-
tung von der Schule, falls notwen-
dig: „Darüber hinaus helfen der 
oGaTa (Anm. d. Red.: O� ener Ganz-
tag) und Sozialarbeiter in den Fa-
milien, in denen weitere Unter-
stützung nötig ist, bzw. wo es auch 
Sprachprobleme gibt, damit jeder 
erreicht wird. Wichtig ist aber auch, 
dass sich Eltern vernetzen und ge-
genseitig helfen.“

Ihren Kolleginnen und Kollegen 
rät sie, neue Methoden auszupro-
bieren und sich ebenfalls gut zu ver-
netzen: „Nur wenn man sich traut, 
lernt man Neues. Man darf nicht 
verzweifeln, alleine schafft man 
das nicht. Wir haben aktuell keine 
Zeit, auf Schulungen oder Fortbil-
dungen zu warten, wir scha� en das 
gerade nur, wenn wir alles einfach 
ausprobieren.“

Familien emp� ehlt sie, es teilweise 
lockerer angehen zu lassen: „Seien 
Sie nicht zu streng. An manchen 
Tagen muss man auch mal sagen 
können ,für heute ist gut‘. Wir wis-
sen, dass Kinder zuhause anders ler-
nen als in der Schule und was das 
für eine Belastung für die Eltern 
ist, wenn man gleichzeitig arbeiten 
und das Kind unterstützen soll. Wir 
wissen, was das für die Kinder be-
deutet. Halten Sie Kontakt zu Ihrer 
Schule. Haben Sie keine Angst sich 
bei Problemen zu melden.“

Sportunterricht am Küchentisch
Ein Schüler und eine Klassenlehrerin über das Homeschooling an der Grundschule Ferdinand-Lassalle-Straße

Auch in der Küche kann man Sport machen: Joshua macht es vor.  Foto: privat

Schneefall am Sonntag: 
Feuerwehr rückte 60 Mal aus
Wegen des Schneefalls kam 
es im gesamten Wuppertaler 
Stadtgebiet am Sonntag zwi-
schen fünf und 14 Uhr zu rund 
60 wetterbedingten Einsät-
zen der Berufsfeuerwehr und 
der Freiwilligen Feuerwehr. 

Grund waren vor allem unter 
der Schneelast umgeknickte 
und abgebrochene Bäume und 
Äste im Bereich der ö� entlichen 
Verkehrswege und der Auto-
bahnen, die beseitigt werden 
mussten. 

„Nicht verzweifeln und neues trauen“ 
lautet der Ratschlag der stellvertreten-
den Schulleiterin und Klassenlehrerin 
der 2c an der GS Ferdinand-Lassalle-
Straße, Christine Hummert.  Foto: privat

 Verkauf • Autorisierter Kundendienst
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Katholische Kirchengemeinde 
St. Joseph
Donnerstag, den 28.1.: 19 Uhr Ge-
betszeit für alle. Sonntag, den 31.1.: 
11 Uhr Eucharistiefeier; 15 Uhr Se-
gensfeier der Tauffamilien 2019 / 
2020. Teilnahme an Präsenzgot-
tesdiensten nur nach Anmeldung 
im Pfarrbüro möglich, Tel. 02 02 / 
466 07 78. Alle Eucharistiefeiern 
fi nden in der Kirche oben statt.

Die Unterkirche steht für das per-
sönliche Gebet täglich von 9 bis 18 
Uhr unter Beachtung der allgemein 
bekannt gemachten Hygieneregeln 
und der jeweils geltenden amtli-
chen Verfügungen zur Verfügung.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Zunächst bis Ende Januar gibt es 
keine Präsenzgottesdienste. Got-
tesdienst-Videos werden online 
gestellt. Mehr Informationen un-
ter www.reformiert-ronsdorf.de.

Evangelische Kirchengemeinde 
Bis zur Beendigung des Lockdowns 
wird es in der Lutherkirche kei-
ne Präsenzgottesdienste geben. 
Sonntag, den 31.1.: 11 Uhr Online-
Gottesdienst / Pfarrerin Knebel. 
Weitere Infos unter www.evan-
gelisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
In der Zeit des harten Lockdowns 
fi nden keine Präsenzgottesdienste 
statt. Sonntags um 10 Uhr können 
Interessierte die Gottesdienste per 
Livestream verfolgen. Dazu ist ein 
Zugang erhältlich, wenn man sich 
über das Kontaktformular (feg-
ronsdorf.de/contact) an die Ge-
meinde wendet.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Für die Zeit des verschärften Lock-
downs wird auf Präsenzgottesdiens-
te verzichtet. Derzeit werden kurze 
Audio-Dateien mit Eingangsgebet 
– Andacht – Fürbitte – Segen auf-
genommen, die mit Musik ein- und 
ausgeleitet und mit Bildern unterlegt 
werden. Eine ausführlichere Variante 
ist als PDF über die Homepage www.
unterbarmen-sued.de oder über den 
Newsletter zu erreichen oder in Brief-
kästen vorzufi nden.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Informationen zu Präsenz- und On-
line-Gottesdiensten unter www.
nak-wuppertal.de/remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus 
Wegen der aktuellen Pandemie-
Situation fi nden zurzeit keine 
Gottesdienste statt.

Gottesdienste

Frau Christa Kottsieper, Diakonie-
zentrum Schenkstraße, zum vollende-
ten 93. Lebensjahr, am 28. Januar 2021.

Frau Edith Daniels, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 94. Le-
bensjahr, am 1. Februar 2021.

Frau Ursula Reinhardt, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 86. 
Lebensjahr, am 1. Februar  2021.

Wir gratulieren

Ursula Heinrichsmeyer

Erledigung sämtlicher
Beerdigungsangelegenheiten

Überführungen von und nach auswärts

B E E R D I G U N G S - FA C H G E S C H Ä F T  ·  S A R G L A G E R

seit 1905seit 1905

Beerdigungs-Fachgeschäft Kotthaus Lindenallee 4 42899 Remscheid Telefon 0 2191 / 5 30 93

Telefax 0 2191 / 5 17 93

Bank Stadtsparkasse Remscheid
IBAN DE41 3405 0000 0000 2096 76
BIC WELADEDRXXX

Remscheid-Lüttringhausen
Lindenallee 4

Tag

USt-IdNr.: DE 120814472 Kommanditgesellschaft:
Sitz Remscheid-Lüttringhausen
AG Wuppertal HRA 18121

P. h. G.: O. K. Möbelhaus Verwaltungs-GmbH
Sitz Remscheid-Lüttringhausen
AG Wuppertal HRB 11259

Geschäftsführer:
Ursula Heinrichsmeyer
Klaus Heinrichsmeyer

Erledigung sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Lindenallee 4 • 42899 Remscheid-Lüttringhausen

Telefon 0 21 91 / 5 30 93

BEERDIGUNGS–FACHGESCHÄFT

Grabsteingeschäft 
Rolf Schmidt e.K.

Hauptgeschäft: Am Unterbarmer Friedhof 16  
42285 Wuppertal · ✆ 02 02 / 8 54 09

Vormals Grabmale Kaiser
Inh. Frank Lehmkuhl

Solinger Str. 52 ·  42349 Wuppertal ✆ 02 02 / 47 44 47
Lüttringhauser Str. 84  ·  42369 Wuppertal - Ronsdorf

Liebevoll gestaltete 
Trauerfloristik

Liebevoll gestaltete 
TrauerfloristikBlumen

naturnaturnatur

Tel.: 0172 / 6 83 18 42 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt. 
Bestehen Sie auf unserer Meisterfloristik zu vernünftigen Preisen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste:
Tel. 116 117

Tierärztlicher Notdienst:
Tel. 02 02 / 79 99 490

Suchttelefon:
08 00 / 91 00 100

Apothekendienste:
für dringende Notfälle von 
9 bis 9 Uhr.

Vom 27. Januar bis 2. Februar
Mi., 27.1.: Hahnerberg-Apo.,
Hahnerberg, Cronenberger Str. 347
Do., 28.1.: Elch-Apo., 
Ronsdorf, Erbschlöer Str. 14
Fr., 29.1.: Hirsch-Apo., 
Ronsdorf, Marktstr. 22
Sa., 30.1.: Park-Apo., 
Elberfeld, Friedr.-Ebert-Str. 88–90
So., 31.1.: Pinguin-Apo. Rutten, 
Barmen, Werth 99

Mo., 1.2.: Falken-Apo., 
RS-Lüttringhausen, Barmer Str. 17
Di., 2.2.: Eschen-Apo.,
Barmen, Eschenstr. 140

Auf einen Blick
Krankentransport 1 92 22
Die Johanniter 28 05 70
Johanniter Krankentransp. 1 92 14
Ronsdorfer Polizei 284 62 60
(Sprechzeit Mo.–Fr. 11–13 Uhr
und nach tel. Absprache

Für den Notfall

Å (0202) 37 1290 Arrenberger Str. 7 · 42117 Wuppertal
www.zocher-bestattungen.de

Lächeln kostet nichts, bedeutet aber viel
„Geben Sie den Menschen ein Lä-
cheln, denn dies ist vielleicht das 
Beste, was jemand im Laufe sei-
nes Tages fi ndet.“  Jackson Brown

Einige Leute mögen dieses Zitat 
absurd fi nden.

Ich werde ehrlich zu Ihnen sein 
und Ihnen durch meine persönliche 
Erfahrung sagen, dass ein Lächeln 
den Tag stark beeinfl ussen kann. 

Ich lebe erst seit ein paar Jah-
ren in Deutschland. Nachdem ich 

von Süddeutschland nach Rons-
dorf gezogen war, war ich von 
der Freundlichkeit der Menschen 
hier und dem Lächeln auf ihren 
Gesichtern, scheinbar ohne Grund, 
überrascht.

Immer, wenn meine Augen je-
mandem auf der Straße begegne-
ten, lächelte er/sie mich an und 
grüßte mich auf diese Weise. Zu-
erst dachte ich, dass diese Leute 
mich mit jemand anderem ver-

wechselten. Ich sah mich oft um, 
um sicher zu stellen, dass diese 
Begrüßungen wirklich an mich 
gerichtet war und: dieses Lächeln 
galt tatsächlich mir! Vor lauter 
Überraschung hatte ich nicht die 
Gelegenheit, mich dafür zu bedan-
ken, weil es mich einfach über-
glücklich machte.

Ein Lächeln muss nicht übersetzt 
werden, jeder lächelt in derselben 
Sprache!

von Nour Shekh Al Saroja

Wort zum Mittwoch

Rund ein Jahr nachdem die 
„Fridays for Future“-Gruppe 
(FFF) Remscheid ihre Arbeit 
beendete, hat sich jetzt eine neue 
Gemeinschaft gegründet. Das 
„Bündnis Remscheid“ möch-
te die alten Klimaprojekte der 
FFF Bewegung aufgreifen, aber 
auch neue Akzente setzen. Das 
Bündnis versteht sich nicht al-
lein als Klimagruppe, sondern als 
Zukunftsbündnis und setzt da-
mit auch auf vielfältige � emen. 
Die Gruppe besteht im Kern aus 
Vertretern von Remscheider Or-
ganisationen und Vereinen, un-
ter anderem der Natur-Schule 
Grund, sowie aus engagierten 
Jugendlichen. In Zukunft soll 
die Gruppe weiterwachsen. In-
teresse an einer Zusammenarbeit 
haben z.B. die örtlichen Natur-
schutzverbände bekundet. 

Neu: „Bündnis 
Remscheid“

Vigilfeier am 1. Februar 
in St. Laurentius
Die Katholische Citykirche Wup-
pertal und die Kirchenmusik an 
St. Laurentius laden am Montag 
(1.2.) um 20.30 Uhr zu einer Vi-
gilfeier zu Mariä Lichtmess in die 
St. Laurentius-Kirche in Elberfeld 
ein. Die Schola Gregoriana wird 
die Vigilfeier mitgestalten. We-
gen der Corona-Pandemie ist das 
Mitsingen derzeit nicht erlaubt. 
Außerdem sind die notwendigen 
Infektionsschutz- und Hygiene-
maßnahmen zu beachten. Aus 
diesem Grund wird die Vigilfei-
er voraussichtlich auch gestreamt. 
Aufgrund der Lichtverhältnisse 
(bei Kerzenschein) wird mögli-
cherweise die Bildübertragung zu 
dunkel, aber die Tonübertragung 
möglich sein. Der Livestream 
kann unter www.kck42.de/
facebook verfolgt werden. 

Katholische Erwachsenen- 
und Familienbildung
Die Corona-Pandemie stellt auch 
die katholische Erwachsenen- und 
Familienbildung vor besondere 
Herausforderungen. Doch nun 
liegen die neuen Programmhefte 
des Katholischen Bildungswerks 
und der Katholischen Familien-
bildungsstätte vor: in Elberfeld im 
Katholischen Stadthaus (Schau-
fenster) in der Laurentiusstraße 
7, in Barmen in der Kirche St. 
Antonius und digital unter www.
bildungswerk-wuppertal.de oder 
www.fbs-wuppertal.de. Eben-
so können sich Interessierte über 
Online-Bildungsangebote infor-
mieren. So bietet am 3.2. der On-
line-Workshop „Beru� iche Neu-
orientierung“ praktische Tipps, 
wie sich Familie und Beruf ver-
einbaren lassen können. Anmel-
dungen im Internet.

Glaubensinformation: 
Das Vaterunser
Die Katholische Citykirche Wup-
pertal lädt am Mittwoch (3.2.) 
um 19 Uhr zu einem weiteren 
Webinar der Reihe „Glaubens-
information in Wuppertal“ ein. 
Das � ema lautet: „So sollt ihr 
beten: Das Vaterunser“. Das Va-
terunser ist das zentrale Gebet, 
das Christen aller Konfessionen 
vereint. Der Abend beleuchtet vor 
allem die inhaltliche Bedeutung 
dieses Grundgebetes der Chris-
tenheit. Es spricht Pastoralreferent 
Dr. Werner Kleine. Die Glau-
bensinformation wird als Webi-
nar durchgeführt. Interessierte 
Teilnehmer können sich ab etwa 
18.50 Uhr unter folgendem Link 
zum Webinar zuschalten: www.
kck42.de/webinar. Eine Teilnah-
me ist sowohl via PC also auch 
Smartphone oder Tablet möglich.

Kurz und knapp

Start der Impfungen zum Schutz 
vor COVID-19: Die ersten Mitar-
beitenden im Agaplesion Bethesda 
Krankenhaus Wuppertal konnten 
am Dienstag voriger Woche ihre 
erste Impfung erhalten. Am Vormit-
tag ist der Impfsto�  im Kranken-
haus an der Hainstraße eingetrof-
fen. Verimpft wurde ausschließlich 
der mRNA-Impfsto�  von BioN-
Tech/Pfizer. „Strategisch halten 
wir uns strikt an die Vorgaben des 
RKI“, betont Prof. Dr. med. Bernd 
Sanner, Ärztlicher Direktor und 
Chefarzt der Medizinischen Kli-
nik im Bethesda. 

„Geimpft werden zuerst aus-
schließlich alle impfwilligen Mit-
arbeitenden der höchsten Priorisie-
rungsstufe, also die Mitarbeitenden, 
die unmittelbar an der Behandlung 
von Covid-Patienten beteiligt sind. 
Im Bethesda sind das beispielsweise 
die der Covidstationen, der Interdis-
ziplinären Intensivstation und der 
Zentralen Notaufnahme.“ 

Das Bethesda hat sich schon seit 
geraumer Zeit auf den Impfstart 
vorbereitet. „Die Impfung ist ein 
wesentlicher Betrag zur Bekämp-
fung von COVID-19. Sie ermög-
licht es unseren Mitarbeitenden, 
die seit knapp einem Jahr einen 
enormen Einsatz für die Covid-Er-
krankten leisten, in Zukunft bes-

ser geschützt zu sein“, bedankt sich 
Geschäftsführer Dr. med. Andreas 
Schroeder. 

Geimpft wird im Krankenhaus 
selbst. Um bei laufendem Betrieb 
einen reibungslosen Ablauf zu er-
möglichen, haben die Mitarbeiten-
den im Vorfeld Termine erhalten 
und ein Bereich wurde im Haus 
zur „Impfstraße“ umfunktioniert. 

Die ersten Impfdosen wurden 
letzte Woche am Dienstagvormit-
tag geliefert, am Freitag sollten wei-
tere folgen. Die für letzten Freitag 

geplanten Impfungen konnten al-
lerdings nicht statt� nden, da durch 
die NRW-weiten Lieferverzögerun-
gen kein weiterer Impfsto�  geliefert 
wurde. Somit konnte erst rund die 
Hälfte der impfwilligen Mitarbei-
tenden in den besonders gefährde-
ten Bereichen geimpft werden. Laut 
eines Schreibens des Ministeriums 
für Arbeit, Gesundheit und Sozia-
les des Landes Nordrhein-Westfalen 
vom 19. Januar können erst ab dem 
1. Februar wieder Erstimpfungen 
in Krankenhäusern statt� nden.

Oberarzt Dr. med. Holger Löser impft die erste Mitarbeiterin im Bethesda: 
Annette Leppelt, Fachpflegerin für Intensivmedizin. Foto: Bethesda

Wegen Lieferengpass kann erst am 1. Februar weiter geimpft werden

Impfstart im Bethesda Krankenhaus
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TEL. 02 02 - 94 600 88 - 0
BERATEN, BETREUEN, PFLEGEN.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.

BRUEGGER-PFLEGE.DE

Janina Brügger
Staubenthaler Str. 18
42369 Wuppertal

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

Remscheider Straße 60 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Telefon 02 02 / 46 22 99 · Telefax 4 69 05 29

info@autoteile-stroeker.de · www.autoteile-stroeker.de 

Autoteile Ströker
Original-Marken-Teile von führenden  

KFZ-Teileherstellern 

KFZ-Werkzeuge · Dachboxen

Dachboxen-Verleih · Fahrradträger

Fahrradzubehör · Fahrradinspektion

80-17 Für Fensterbeschriftung 

Wir suchen

Einfamilienhäuser
Mehrfamilienhäuser

für vorgemerkte Kunden

www.immobilien-wuppertal.de

Tel: 0202-  60 00 55    info@immobilien-wuppertal.de

Die Terminvergabe für eine Coro-
na-Impfung startete am Montag – 
für viele allerdings nur theoretisch. 
Denn enorme Zugri� szahlen auf 
Website und Hotline der Kassen-
ärztlichen Vereinigungen (KVen) 
Nordrhein und Westfalen-Lippe 
haben dazu geführt, dass zahlrei-
che Menschen stundenlang warten 
oder resigniert aufgeben mussten, 
weil sie zahllose Fehlermeldungen 
erhielten.

Die KVen baten in einer Presse-
erklärung am Montag um Geduld: 
„Alle, die die Möglichkeit haben, ei-
nen Termin zu einem späteren Zeit-
punkt zu buchen, sollten von dieser 
Möglichkeit Gebrauch machen.“

Die Gruppe der Impfberechtigten, 
die seit Montag und in den kommen-
den Wochen Termine vereinbaren 
kann, umfasse in Nordrhein-West-
falen fast eine Million. Diese Gruppe 
von Menschen sei trotz der „gewal-
tigen Call Center-Kapazitäten mit 
rund 1.200 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern für die Termin-Telefo-
nie und den eigens zur Terminbu-

chung gescha� enen Online-Portalen 
so groß, dass es bei der Terminverga-
be zumindest zum Start zu Engpäs-
sen kommt“, so die KVen.

Die 116 117 ist keine Hotline für 
Fragen zur Corona-Impfung
Alle, die laut Corona-Impfverord-
nung nicht zur Gruppe der über 
80-Jährigen gehören, werden von 
den KVen darum gebeten erst dann 
anzurufen, wenn auch für sie die 
Terminvergabe startet. Zudem soll-
ten die telefonischen Anmeldemög-
lichkeiten für eine Corona-Impfung 
vor allem zur Terminvermittlung 
und nicht für allgemeine Fragen 
zur Corona-Impfung in Anspruch 
genommen werden, um die Leitun-
gen nicht zusätzlich zu belasten. 
Die telefonische Terminvergabe 
ist täglich zwischen 8 und 22 Uhr 
möglich, online rund um die Uhr 
unter 116 117 oder www.116117.de.

„Niemand muss sich Sorgen um 
seine Impfung beziehungsweise sei-
nen Termin machen“, erklären Dr. 
Frank Bergmann, Vorstandsvorsit-

zender der KV Nordrhein und Dr. 
Dirk Spelmeyer, Vorstandsvorsit-
zender der KV Westfalen-Lippe. 

Es sei ausreichend Zeit und Vor-
lauf für die Terminvergabe, zumal 
es bis Ende April dauern werde, bis 
die Gruppe der über 80-Jährigen 
ein erstes Mal geimpft sein wird.

„Jeder, der geimpft werden möch-
te, wird drankommen, aber eben 
nicht sofort“, so die Vorstandsvor-
sitzenden weiter. Niemand müsse 
befürchten, zu spät zu kommen. 
„Wir gehen davon aus, dass wir in 
den kommenden Wochen weitere 
Impfsto� dosen erhalten werden, 
wodurch sich auch die Terminka-
pazität erhöhen wird“, führen sie 
weiter aus. 

Die Impfsto� mengen reichen, 
so die KVen, zunächst, um ab 
dem 8. Februar pro Woche etwa 
70.000 Menschen in Impfzentren 
in Nordrhein-Westfalen zu imp-
fen. Bis Anfang April stünden da-
mit nach aktuellem Stand rund 
560.000 Impfsto� dosen zur Ver-
fügung. -mk

Impftermin-Buchung für viele unmöglich 
System war am Montag völlig überlastet – sowohl online als auch per Telefon

A3 / 46 Sperrung im Kreuz Hilden
Voraussichtlich von Freitag, 29. 
Januar, 20 Uhr, bis etwa Samstag, 
6. Februar, 5 Uhr, ist im Auto-
bahnkreuz Hilden keine Über-
fahrt möglich von der A3 aus 
Oberhausen kommend auf die 
A46 nach Wuppertal. Bereits ab 
18 Uhr ist keine Überfahrt mög-
lich von der A46 aus Wuppertal 
kommend auf die A3 nach Köln. 
Umleitungen sind ausgeschildert 
und erfolgen über die A59 sowie 
die A542. 

Zudem ist in dieser Zeit aus 
Wuppertal kommend keine 
Abfahrt möglich an der A46-
Anschlussstelle Erkrath. Hier 

führt die Umleitung über die 
A59-Anschlussstelle Düsseldorf-
Benrath. Verkehrsteilnehmer 
können jedoch auch bereits an 
der A46-Anschlussstelle Hilden 
abfahren, um zu ihrem Ziel zu 
gelangen. 

Die Autobahn Rheinland 
führt in dieser Zeit Rückbauar-
beiten aus im Rahmen der Sa-
nierung des Autobahnkreuzes. 
Dabei wird die Überfahrt wieder 
mit der ursprünglichen Rampe 
verbunden. Die geplanten Arbei-
ten sind witterungsabhängig und 
können sich deshalb kurzfristig 
verschieben. 

Um den Wuppertalern während des 
Lockdowns einen Entsorgungsweg 
für Schadsto� e anzubieten, ist das 
Schadsto� mobil der AWG für Pri-
vathaushalte seit gestern wieder im 
Einsatz. Die entsprechenden Ter-
mine und Standorte � nden sich im 
aktuellen Abfallkalender und auf 
der AWG-Internetseite www.awg.
wuppertal.de. Dort gibt es auch wich-
tige Infos zur korrekten Entsorgung 
von Schadsto� en. Nach Ronsdorf 
auf den Parkplatz Blombachstraße 
kommt das Schadsto� mobil wieder 
am Mittwoch, dem 3. Februar, in 
der Zeit von 14 bis 18 Uhr.

Auch am AWG-Schadsto� mo-
bil sind die Corona-Präventions-
maßnahmen wie Maskenpflicht 
und Abstandsregeln zu beachten. 
Die AWG bittet um Verständnis, 
wenn es dadurch zu Wartezeiten 
kommen sollte. 

Zur COVID-19-Prävention gilt 
weiterhin:  Alle AWG-Recycling-
höfe und das AWG-Autorecycling 

sind geschlossen. Damit ist auch die 
stationäre Schadsto� sammelstelle 
auf dem Recyclinghof Uellendahl 
derzeit nicht verfügbar

Das Müllheizkraftwerk (MHKW) 

auf Korzert ist für Privatanliefe-
rer und gewerbliche Anlieferer oh-
ne Kundennummer geschlossen. 
Der Rund-um-die-Uhr-Betrieb des 
MHKW läuft aber normal weiter. 

Die haushaltsnahe Müllabfuhr in-
klusive Sperrmüllabfuhr sind nach 
wie vor sichergestellt.

Trotz der Einschränkungen las-
sen sich viele Entsorgungsfragen, 
wie die Bestellung des Sperrmüll-
Eilservices, der allgemeine Ton-
nenservice und der Gewerbeser-
vice rund um die Uhr über die 
Internetseite der AWG und die dort 
hinterlegten Online-Formulare ab-
wickeln. 

Für die Entsorgung von Altglas, 
Altpapier, Altkleidern und ausran-
gierten Kleinelektro-Geräten hat 
die AWG zudem an 440 Stand-
orten Depotcontainer aufgestellt. 

 Wer zu seinem Stamm-Depot-
container-Standort eine Alterna-
tive sucht, wird auf der AWG-In-
ternetseite www.awg.wuppertal.
de unter dem Suchbegri�  „Stand-
ort Sammelcontainer“ fündig. Die 
einzelnen Standorte sind dort nach 
Stadtteilen und Müllarten aufge-
listet.

AWG-Schadstoffmobil ist wieder unterwegs 

Seit gestern können die Wuppertaler den Service des Schadstoffmobils wieder 
nutzen. Foto: AWG

Nächste Woche Mittwoch in Ronsdorf – Corona-Präventionsmaßnahmen beachten

Sitzung der Ronsdorfer 
BV verschoben
Im Zusammenhang mit der 
Corona-Pandemie wird die für 
den 2.2. vorgesehene Sitzung 
der Bezirksvertretung Rons-
dorf auf den 16.2. verschoben. 

Unfall mit 
Schwerverletztem
Auf der Obere Lichtenplatzer 
Straße stießen Mittwochnach-
mittag gegen 16.15 Uhr ein 
Zweiradfahrer und ein Pkw 
zusammen, wobei sich der 
Kradfahrer schwer verletzte. 
Ein 17-jähriger Wuppertaler 
befuhr mit seinem Motorrad 
die Obere Lichtenplatzer Stra-
ße talwärts, als er aus bislang 
ungeklärter Ursache im Ver-
lauf einer Rechtskurve zu Fall 
kam. Sein Krad rutschte in 
den Gegenverkehr und stieß 
dort mit einem entgegenkom-
menden Audi eines 54-jähri-
gen Wuppertalers zusammen. 
Der 17-Jährige kam schwerver-
letzt auf einem angrenzenden 
Grünstreifen zum Liegen und 
musste vom Rettungsdienst 
in ein Krankenhaus gebracht 
werden. Der Sachschaden wird 
auf etwa 2.100 Euro geschätzt.

Ronsdorfer Bürgerbus 
in der Werkstatt
Bereits seit der vorigen Woche 
fehlt der Ronsdorfer Bürger-
bus im Stadtbild. Der Grund: 
der Bus ist defekt und in Re-
paratur. Eigentlich hatte der 
Bürgerbusverein geho� t, dass 
der Bus Anfang dieser Woche 
wieder starten könnte, doch 
die Reparatur dauert länger 
als geplant, daher fährt er zur-
zeit noch nicht.

Loch: Live Kunst-
Ausstellung
In den Fenstern der Loch-Aus-
stellungsräume, Plateniusstraße 
35, ist vom 6.2. bis zum 24.2. 
die Kunst-Ausstellung „Spiel-
kinder“ zu sehen. Fabian Nette 
und Ava Weis nehmen sich the-
matisch ihre Freundschaft vor. 

Kurz und knapp

Seit Montag gilt in NRW die neue 
Corona-Schutzverordnung. Der 
Lockdown wurde bis zum 14. Feb-
ruar 2021 verlängert. Medizinische 
Masken (z.B. die blauen OP-Mas-
ken oder FFP2-Masken) müssen an 
folgenden Orten getragen werden:
- im Einzelhandel
- in Bussen und Bahnen
- in Arztpraxen
- bei Gottesdiensten oder ähnlichen 
Veranstaltungen zur Religionsaus-
übung (auch am Sitzplatz).

Passt Kindern unter 14 Jahren ei-
ne medizinische Maske nicht, kön-
nen sie ersatzweise eine Alltagsmas-
ke (z.B. selbstgenähte Sto� maske) 
tragen. Bis zum Schuleintritt sind 
Kinder generell von der Masken-
p� icht ausgenommen.

Am Arbeitsplatz müssen medizi-
nische oder FFP2-Masken getragen 
werden, wenn der Mindestabstand 
von 1,5 Metern oder die – laut Co-

rona-Schutzverordnung – maxi-
male zulässige Anzahl an Personen 
in einem Raum nicht eingehalten 
werden können.

Eine Alltagsmaske ist ausrei-
chend:

- in Schulen, Kitas und ähnli-
chen Einrichtungen zur Kinder-
betreuung

- auf Spielplätzen
- rund um Einzelhandelsgeschäf-

te und auf Parkplätzen von Ge-
schäften.

Das generelle Alkoholverbot in 
der Ö� entlichkeit ist mit der neuen 
Verordnung aufgehoben, der Ver-
kauf bleibt allerdings zwischen 23 
und 6 Uhr weiter untersagt.

Die bisher gültigen Kontaktbe-
schränkungen bleiben bestehen. 
Demnach muss im öffentlichen 
Raum generell ein Abstand von  
mindestens 1,5 Metern eingehalten 
werden. Im ö� entlichen Raum dür-

fen sich nur zwei Personen aus zwei 
Hausständen tre� en. Zu betreuen-
de Kinder dürfen dabei mitgebracht 
werden, wenn sei nicht anderweitig 
betreut werden können.

Partys und Feiern sind weiterhin 
grundsätzlich untersagt.

Der Distanzunterricht wird an 
den Schulen weiter fortgeführt, für 
die Klassen 1 bis 6 gibt es ein Not-
betreuungsangebot an den Schulen.

Kitas bleiben geö� net, Gruppen 
sollen dabei getrennt betreut wer-
den. Der Betreuungsumfang wurde 
für jedes Kind im Januar um zehn 
Stunden verringert, Ausnahmen 
sind aber möglich. Alle Kita-Beträ-
ge werden für den Januar erstattet, 
unabhängig davon, ob das Kind 
betreut wurde oder nicht.

Kinderkrankentage werden 2021 
verdoppelt: Pro Elternteil sind es 
nun 20, für Alleinerziehende 40 
Tage.  -mk

Neue Corona-Verordnung
Medizinische Masken sind seit Montag vielerorts Pflicht

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE  
ab Donnerstag,  

28. Januar

L I E F E R S E R V I C E
Unsere Öffnungszeiten: 

Montag - Sonntag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag

DONNERSTAG Spießbraten mit frischen Zwiebeln 
und Pommes 
Gefüllte Paprikaschote mit Reis und Salat  

 
 

FREITAG Frischer Backfisch mit Remoulade 4,50 €

SAMSTAG 1/2 Hähnchen ( jeden Samstag ) 
Gemüse-Lasagne mit Hackfleisch

 

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET  
Prager Schinkenbraten mit Rosenkohl und Kartoffelgratin 

MONTAG Lebergeschnetzeltes „Zigeunerart“,  
mit Püree und Salat  
DIENSTAG Gelderländer Bauchspeck  
mit dicken Bohnen und Kartoffeln 

SCHNITZEL DES MONATS JANUAR 2021: 
Schnitzel mediterran mit Schafskäse,Tomaten- 
sauce, überbacken und Pommes

7,20 €

10,90 €

6,50 €

7,90 €

3,90 €
7,20 €

11,90 €

6,90 €



Auto

Containerdienst

Recycling- und Baustoff-Zentrum Ronsdorf

R.Ernenputsch GmbH+Co.KG 
Auf dem Knapp 12-14 - 42855 Remscheid
Tel.409410 www.transporte-ernenputsch.de

Mo-Fr. 7:30-17:00 / Sa.nach Vereinbarung

Containerdienst

Recycling- und Baustoff-Zentrum Ronsdorf

R.Ernenputsch GmbH+Co.KG 
Auf dem Knapp 12-14 - 42855 Remscheid
Tel.409410 www.transporte-ernenputsch.de

Mo-Fr. 7:30-17:00 / Sa.nach Vereinbarung

Containerdienst

Recycling- und Baustoff-Zentrum Ronsdorf

R.Ernenputsch GmbH+Co.KG 
Auf dem Knapp 12-14 - 42855 Remscheid
Tel.409410 www.transporte-ernenputsch.de

Mo-Fr. 7:30-17:00 / Sa.nach Vereinbarung

Container

Ernst Buscher GmbH & Co. KG

+49 (202) 246 700
www.buscher-oil.de
info@buscher-oil.de

STROM
ERDGAS DIESEL
HEIZÖL

Energie

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

✆ 02 02 / 46 29 13
Elias-Eller-Str. 101 • 42369 Wuppertal

Dachdecker

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Elektro

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

         
für Sie !

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 
IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

Ihre Sachverständigen für 
Kraftfahrzeugschäden, Bewertungen 

und technische Gutachten.

Ferdinand Lassalle Str. 69 | 42369 Wuppertal
Tel. 0202/51 56 17 68

E-Mail: info@sv-rapien.de | www.sv-rapien.de

www.autohaus-scheider.de

… mit Service vom Feinsten!

teppich.parkett partner
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153
info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20     4 67 03 30

Baugeschäft

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

Baufinanzierung   Bausparen   Wohnriester
Immobilienberatung   Grundbesitzverwaltung

Kniprodestraße 23 ··  42369 Wuppertal
     0202/8706589 ··       0202/8706591

www.vogel-wuppertal.de ·· info@vogel-wuppertal.de

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung
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Kompakt

Tel. 0 21 91 - 4 62 73 26

• Höchstpreis-Garantie
• Motorschaden / Unfall / km-Stand egal
• Seriöse Abwicklung
• Bitte alles anbieten – ein Anruf genügt
• Bargeld bei Abholung !!!

Wir kaufen Ihr Auto

Weitere Informationen zu den hier angeführten Veranstaltungen lesen Sie im 
Terminkalender auf Seite 5 dieser Ausgabe. 

Steuerliche Vorteile für Menschen mit Behinderung
Das Sozialamt der Stadt Wuppertal weist darauf hin, dass Menschen 
mit Behinderungen durch das neue Behinderten-Pauschbetragsgesetz 
einfacher mehr Ermäßigungen bei der Steuererklärung erhalten. Bereits 
ab einem Grad der Behinderung (GdB) von 20 (bisher 30) wird ein 
steuerlicher Pauschbetrag gewährt. Ab einem Behinderungsgrad von 30 
bis zu 100 sowie bei blinden und hil� osen Menschen, verdoppeln sich 
die bisherigen Pauschbeträge. Bei einem GdB von 30 oder 40 mussten 
die gesundheitlichen Voraussetzungen einer dauernden Einbuße der 
körperlichen Beweglichkeit oder eine Berufskrankheit nachgewiesen 
sein. Diese bisher zusätzlich erforderlichen Voraussetzungen entfallen. 

Ab 2021 können alle behinder-
ten Menschen ab einem Grad der 
Behinderung von 20 ohne wei-
teren Nachweis bei ihrer Steuer-
veranlagung ab dem Steuerjahr 
2021 einen Pauschbetrag geltend 
machen. Auf Antrag stellt die für 
das Schwerbehindertenrecht zu-
ständige Stelle des Sozialamtes bei 
einem GdB von 20 bis 40 eine 
Bescheinigung zur Vorlage beim 
Finanzamt aus. Wichtig: Die bis-
her ausgestellten Bescheinigun-
gen behalten ihre Gültigkeit. Ab 
einem Grad der Behinderung von 50 genügt nach wie vor die Vorlage 
des Schwerbehindertenausweises. Bei Fragen zu den neuen Regelun-
gen hilft das Sozialamt weiter.

Stadt verschickt Steuerbescheide
In diesen Tagen verschickt das Steueramt der Stadt Wuppertal die 
Steuer- und Grundabgabenbescheide für das neue Jahr, darunter 16.000 
Hundesteuer- und 127.000 Grundabgabenbescheide. Erfahrungsgemäß 
werden viele Bürger Rückfragen haben. Die Stadt bittet um Geduld, 
falls die Mitarbeiter nicht sofort erreichbar sind. Mit den Hundesteu-
erbescheiden werden wie im letzten Jahr neben dem Merkblatt des 
Steueramtes, eine Information des Bergischen Veterinär- und Lebens-
mittelüberwachungsamtes sowie eine Information des Ressorts Um-
weltschutz zum Aufenthalt mit Hunden in der Landschaft übersandt.

Die Steuersätze für Gewerbe-, Grund-, Vergnügungs-, Wettbüro-, 
Hunde- und Zweitwohnungssteuer sind gegenüber dem Vorjahr un-
verändert geblieben. Die zum 1. April 2020 in Wuppertal eingeführte 
Infrastrukturförderabgabe ist wegen der Auswirkungen der Corona-
Pandemie zunächst bis zum 30. September 2021 ausgesetzt. Weitere 
Veränderungen ergeben sich bei einzelnen Gebühren aufgrund der 
Kostenentwicklung: Die Gebührensätze für Kläranlagen und Abfall 
sind gegenüber dem Vorjahr leicht gestiegen, die Straßenreinigungs-
gebühren mussten um durchschnittlich 3,26 Prozent erhöht werden.

Heimische Feuersalamander bedroht
Die Untersuchung toter Feuersalamander in Kohlfurth im Frühjahr 
2020 ergab, dass die Tiere durch den aggressiv wirkenden Amphibien-
Hautpilz Batrachochytrium salamandrivorans (kurz BSal) gestorben 
waren. Zum Jahreswechsel 2020/2021 gab es mehrere Fundmeldungen 
von zahlreichen toten Feuersalamandern zwischen Burg und Müngs-
ten, die auch durch BSal befallen waren. In Wuppertal wurden noch 
im Dezember 2020 an verschiedenen Stellen so u.a. auch im Burgholz 
Feuersalamander gezielt auf Pilzbefall untersucht und alle Ergebnisse 
waren negativ. Auch hier ist nun die Angst groß, dass der Pilz eingetra-
gen wird, denn nach bisherigen Erkenntnissen bedeutet der Pilzbefall 
für fast alle betro� enen Tiere den sicheren Tod. Es muss mit gewalti-
gen Bestandseinbrüchen und Totalverlusten von Populationen gerech-
net werden. 

Jeder kann mithelfen die 
Ausbreitung des Pilzes zu ver-
langsamen: Man sollte keine 
toten oder lebendigen Feu-
ersalamander anfassen. Fuß-
gänger, Radfahrer und Rei-
ter sollten auf den befestigten 
Wegen bleiben. Insbesondere 
in Waldlandschaften ist der 
Hund an der Leine zu führen. 
Bäche, Uferbereiche, Teiche, 
Tümpel und wassergefüllte 
Wagenspuren im Wald sollten 
nicht betreten werden. Bevor 
man ein anderes Waldgebiet 
betritt, das Schuhwerk gründlich reinigen und desin� zieren. Wer ei-
nen toten oder tagaktiven Feuersalamander sieht, sollte dies schnellst-
möglich über das Fundmeldesystem der Biostation Mittlere Wupper 
melden. Spaziergänger können Hinweise an die Unteren Naturschutz-
behörden melden. Ansprechpartnerin für die Stadt Wuppertal ist Ka-
rin Ricono, Umweltberatung und Artenschutz.

 Anzeige

Tel. 02 02 / 31 77 10 34
Fax 02 02 / 31 77 10 35

Kaiserstr. 66 · 42329 Wuppertal

Mietverwaltung
Wohnungseigentum
Vermietungsservice

Am Schmalenhof 4
42369 Wuppertal
Tel.: 0202 / 69 82 75 13 34
Mo-Do 9-22 Uhr, Fr 9-14 Uhr
Feiern Sie am 
Wochenende bei uns! w
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Heizung / Sanitär

Öffnungszeiten:  Di. - Sa. 17:00 - 22:00 Uhr
So. 12:00 - 14:30 Uhr, 17:00 - 21:00 Uhr  Mo. Ruhetag

Kurfürstenstraße 146
 42369 Wuppertal

Tel.: 0202 - 51 98 92 11

Haus- und Küchengeräte

Toellner GbR
Hahnerberger Str. 246 c
42349 Wuppertal

Ihr Hausgeräte 
Spezialist

www.hausgeraete-wuppertal.de

Service: 0202 / 51 98 66 25

und

 Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr. 1 · 42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 46 08 89
Auto-Tel. (01577) 35 90 706
E-Mail info@AK-Kirsch.de

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Gastronomie

Immobilien

Kompetenz in Sachen Immobilien 
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf 
Tel. 02 02 / 2 46 11 80 I Mobil 01 72 / 2 91 21 36 
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Bäckerei

Ihr Traditionsbäcker  
aus der Nachbarschaft

www.backstube-fischer.de

Nibelungenstr. 14  
42369 Wuppertal  
Tel. 0202 464445

Neuinfektionen der letzten 7 Tage

459 (-15)*

Neuinfektionen der letzten 
7 Tage pro 100.000 Einwohner 
(Inzidenzzahl)

129,30 (-4,22)*

aktuell Infi zierte Personen

748 (-152)*

Personen in Quarantäne

940 (-639 )*
*(im Vergleich zu den Werten von 
Dienstag, 19. Januar, 8 Uhr)

Hotline für dringende Fällle: 
Tel. 02 02 / 563 20 00 
(Stadt Wuppertal)
02 11 / 91 19 - 10 01 
(Land Nordrhein-Westfalen)

Mehr Infos unter: 
www.wuppertal.de | www.land.nrw

Corona-Zahlen in Wuppertal 
(Dienstag, 26. Januar, 8 Uhr)

... mehr Infos

Kfz-Sachverständigenbüro Kfz-Sachverständigenbüro 
De BonisDe Bonis

Am Stadtbahnhof 40 | 42369 WuppertalAm Stadtbahnhof 40 |42369 Wuppertal
Tel. 01 73 / 547 97 83 ( 24h )Tel. 01 73 / 547 97 83 (24h)

24h Schaden-Schnelldienst

Container

www.facebook.com/
RonsdorferWochenschau

Vorgestellt von A – Z

Ihre Kunden – unsere Leser
Regelmäßige Werbung bietet Ihnen die Gelegenheit, sich zu präsentieren und potenzielle Kunden 
direkt anzusprechen. Mit einer Anzeige im Branchenverzeichnis der Ronsdorfer Wochenschau, der 
ZEITUNG für Ronsdorf seit 71 Jahren, erreichen Sie genau das.

Wenn Sie in unserem Branchenverzeichnis vertreten sind, bieten wir Ihnen besonders günstige 
Konditionen auf unsere anderen Leistungen, wie zum Beispiel Anzeigenschaltungen. Zusätzlich wird 

Ihr Unternehmen jährlich einmal hier 
vorgestellt.

Gerne erstellen wir für Sie ein indi-
viduelles Werbekonzept. Bei uns be-
kommen Sie alles aus einer Hand – 
von der Gestaltung der Anzeige über 
ein ansprechendes Foto bis zu einem 
informativen Text. 

Sprechen Sie uns an, wir freuen 
uns auf Sie.

Tel. 02 02 / 69 87 69-0
info@row-verlag.de 
www.ronsdorfer-wochenschau.de
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Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann 
Marktstraße 45 • 42369 Wuppertal

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 9 - 13 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 15 - 18 Uhr
Telefon 02 02 / 75 94 76 05  
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Türen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Türen und Tore
Fenster • Rollläden • Reparaturen

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

Motorräder / Roller / Quads

Heckinghauser Str. 103 -105
42289 Wuppertal

Telefon: 02 02 - 44 20 10  
(Service - Ersatzteile) oder 
02 02 - 45 00 00 (Verkauf) 

www.mototrend.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 - 17.30 Uhr 
und Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Rollladen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Rollläden
Fenster • Türen und Tore • Reparaturen

Remscheid-Lennep
Kölner Straße 64
Telefon (02191) 589 19 99
kieser-training.de

Sport

BHA-3157-14_ANZ_LA_90x80mm_RZ.indd   1 26.06.14   15:15

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Krankenpflege zu Hause
Renate Hedderich GmbH

Am Stadtbahnhof 18 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Immobilien

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Anne Fuhrmann • Sabine Neuhaus

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

Pflege und Gesundheit

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

Ronsdorf  |  Lüttringhauser Str. 13 

Telefon 0202 46 76 17
  |  Lüttringhauser Str. 13 

Optiker Pflege und Gesundheit

Evangelische Kirchen-
gemeinde W-Ronsdorf
Pfarrerin Ruth Knebel, Tel. 02 02 / 46 
14 37; Pfarrerin Friederike Slupina-
Beck, Tel. 02 02 / 46 44 27 u. 75 95 23 
70. Gemeindebüro, Bandwirkerstra-
ße 15, Tel. 02 02 / 28 39 10, E-Mail: 
gemeindebuero@evangelisch-rons-
dorf.de. Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de.

WIR - Wir in Rons  dorf
Postadresse: WiR, Postfach 
21 05 32, 42355 Wuppertal; 
1. Vorsitzende Marion Ströker, Tel. 
01 70 / 52 17 303. Punkte sammeln
in Ronsdorf mit der Ronsdorfkarte. 
Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf
Pfarrer Dr. Jochen Denker,
Tel. 02 02 / 4 67 01 58. 

Gemeindeamt Kurfürstenstraße 13, 
geöffnet: Mo. und Mi. 9–11 Uhr, Fr. 
15.30–17.30 Uhr, Di. und Do. ge-
schlossen. Tel. 02 02 / 46 49 43, E-
Mail: gemeindeamt@reformiert-rons-
dorf.de, Internet: www.
reformiert-ronsdorf.de.  

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph
Pfarrbüro: Lilienstraße 12a, Tel. 
02 02 / 4 66 07 78, Fax 4 66 07 93, E-
Mail: st.joseph@pfarreien-gemein-
schaft-suedhoehen.wtal.de, www.
pfarreien-gemeinschaft-suedhoehen.
wtal.de.

Stadt Wuppertal
Internetseite: www.wuppertal.de. 
Service-Center: Tel. 02 02 / 563-0, 

montags bis freitags von 7 bis 19 Uhr, 
servicecenter@stadt.wuppertal.de. So-
zialamt: Für Fragen zu den neuen Re-
gelungen hilft das Sozialamt, Abteilung 
Schwerbehindertenrecht, weiter: 
schwerbehindertenausweise@stadt.
wuppertal.de. Hinweise Feuersala-
mander: Tote und tagaktive Salaman-
der, möglichst mit Foto und genauen 
Fundpunktkoordinaten, über das Fund-
meldesystem der Biostation Mittlere 
Wupper melden: www.bsmw.de/fund-
meldesystem/FMS_2018/schritt_1.php. 
Hinweise von Spaziergängern an die 
Unteren Naturschutzbehörden. An-
sprechpartnerin für Wuppertal ist Karin 
Ricono, Umweltberatung und Arten-
schutz, Tel. 02 02 / 5 63-63 64.

Termine

Freitag:   7.00 - 18.00 Uhr
Samstag:   7.00 - 13.30 Uhr
Dienstag: 7.00 - 13.00 Uhr

WWochenmarkt in  Ronsdorfochenmarkt in  Ronsdorf

Sie finden uns online unter:
www.ronsdorfer-wochenschau.de

Damit die FFP2-Maske wirkt
Tipps für das richtige Tragen und Wiederverwenden

Laut aktuellem Bund-Länder-Be-
schluss sind Alltagsmasken deutsch-
landweit im Nahverkehr und beim 
Einkaufen nicht mehr zugelassen. 
Hier sind künftig sogenannte OP-
Masken oder Mund-Nase-Bede-
ckungen der Standards KN95/N95 
oder FFP2 P� icht. Dr. Wolfgang 
Reuter, Gesundheitsexperte der 
DKV, erklärt den Unterschied zu 
Alltagsmasken und worauf Ver-
braucher beim Tragen von FFP2-
Masken besonders achten sollten. 
Er hat außerdem Tipps für deren 
Wiederverwendung.

Was ist bei FFP2-Masken anders?
Von den Alltagsmasken unterschei-
den sich die FFP2-Modelle durch 
ihre stärkere Schutzfunktion – nicht 
nur für andere, sondern vor allem 
auch für den Träger. Denn sie � l-
tern deutlich mehr kleine Partikel 
und Aerosole aus der Luft, bei rich-
tiger Anwendung bis zu 94 Prozent.

„Damit die Qualität stimmt, 
beim Kauf auf die Zerti� zierung 
achten“, rät Dr. Wolfgang Reuter. 
„Verbraucher erkennen zerti� zierte 
Modelle am CE-Zeichen mit einer 
vierstelligen Zahlenkombination 
sowie dem Hinweis auf die Norm 
EN 149:2001+A1:2009.“

Richtig tragen
Damit die FFP2-Maske ihre volle 
Wirkung erreicht, muss sie richtig 
getragen werden. Das heißt, vorab 
die Hände waschen oder desin� zie-
ren und die Maske anschließend 
über Mund, Nase und Wangen 
platzieren. „Besonders wichtig ist, 
darauf zu achten, dass die Ränder 
und der Nasenbügel dicht am Ge-
sicht au� iegen, damit keine Atem-
luft entweichen kann“, emp� ehlt 
der DKV Experte. Ein Bart bei-
spielsweise kann die Wirkung schon 
verringern. Der Gesundheitsexper-
te rät zudem, immer nur die eigene 
Maske zu verwenden und sie nicht 
mit anderen Menschen, beispiels-
weise Familienmitgliedern, zu tei-
len oder zu tauschen.

FFP2-Maske wiederverwenden?
Die Masken sind ein Einmalpro-
dukt und sollten eigentlich nicht 
länger als acht Stunden getragen 
werden. Allerdings kam eine Stu-
die der Fachhochschule Münster 
und der Westfälischen Wilhelms-
Universität Münster zu dem Ergeb-
nis, dass die stark � lternden Mas-

ken im Privatgebrauch, also wenn 
es beispielsweise um den Einkauf 
oder die Fahrt in ö� entlichen Ver-
kehrsmitteln geht, desin� ziert und 
wiederverwendet werden können. 
Das Forscherteam hat dafür zwei 
Methoden identi� ziert.

An der Luft trocknen lassen
Bei der ersten Methode trocknet 
die FFP2-Maske sieben Tage bei 
Raumluft. Nach dieser Zeitspanne 
sollten sich die Coronaviren auf der 
Maske um 95 Prozent reduziert ha-
ben. Die Maske zum Trocknen am 
besten an eine Wäscheleine oder an 
einen Haken an der Wand hängen. 
„Badezimmer und Küche sind als 
Standort eher ungeeignet, da die-
se Räume in der Regel zu feucht 
sind“, so Dr. Reuter. FFP2-Masken 
sollten insgesamt nur fünfmal ge-
trocknet und anschließend durch 
neue ersetzt werden.

Erhitzen im Backofen
Auch das Trocknen im Backofen 
inaktiviert Coronaviren – und na-
türlich auch andere – in der FFP2-
Maske. Wichtig dabei: Nach dem 
Tragen die Maske zunächst für 
einen Tag an der Luft trocknen. 
Anschließend auf einen Rost mit 
Backpapier legen und bei 80 Grad 
Ober- und Unterhitze für 60 Mi-
nuten im Ofen lassen. Danach die 
Maske auf dem Rost vollständig 
abkühlen lassen. 

Dr. Reuter rät, die Temperatur 
genau zu beachten. Denn wenn 
der Backofen zu heiß wird, kann 
sich die Maske leicht verformen 
oder ihre Filterfunktion verlieren. 
„Zu niedrige Temperaturen hinge-
gen reichen nicht aus, um die Vi-
ren unschädlich zu machen. Ein 
Backofenthermometer kann hel-
fen, die Temperatur zu prüfen“, so 
der Gesundheitsexperte der DKV. 
Auch bei dieser Methode ist es emp-
fehlenswert, die Maske nach fünf 
Trocknungsvorgängen zu entsor-
gen. Übrigens: Bei FFP2-Masken 
mit Atemventil oder der formsta-
bilen Variante funktioniert diese 
Behandlung nicht.

Besser nicht
Andere Methoden wie das Kochen 
im Kochtopf oder das Erwärmen in 
der Mikrowelle sind nicht geeignet, 
um die FFP2-Masken zu desin� -
zieren. Im Topf werden die Mas-
ken zu stark beschädigt, während 
die Mikrowelle keine gleichmäßige 
Trockenheit garantiert. Auch die 
Waschmaschine scheidet aus, da 
unter anderem das Waschmittel 
die Filterleistung mindern kann. 
Spülmaschinen bringen ebenfalls 
nicht die erwünschte Wirkung. 
Außerdem gilt: „Wer den Verdacht 
hat, mit einer in� zierten Person in 
Kontakt gewesen zu sein, oder eine 
Beschädigung der Maske feststellt, 
sollte diese besser sofort entsorgen“, 
emp� ehlt der DKV Experte.

Mit gewissen Methoden kann man die 
FFP2-Masken wiederverwenden.

Die Stadtsparkasse Wuppertal 
bleibt während des ausgeweite-
ten Lockdowns für ihre Kunden 
da – emp� ehlt jedoch auch die 
Nutzung der zahlreichen digita-
len Services. 

Der Vorstandsvorsitzende 
Gunther Wölfges: „Corona stellt 
viele Menschen vor � nanzielle 
Herausforderungen – wir sind 
da, wir hören zu und helfen. Wir 
empfehlen jedoch, auch unsere 
vielfältigen digitalen Services zu 
nutzen. Ob Online-Banking oder 
unsere telefonische Sparkassenbe-
ratung, ob Internet-Filiale oder 
das digitale Videogespräch mit 
dem persönlichen Kundenbera-
ter: Der Kontakt zur Sparkasse 
bleibt auch bei den Kontaktbe-
schränkungen vielfältig möglich.“ 

Die Sparkasse bittet aus Grün-
den der Kontaktvermeidung im 
Sinne der Corona-Schutzmaß-
namen darum, nur für wirklich 
wichtige und dringende Ange-
legenheiten eine Filiale persön-
lich aufzusuchen. Viele Services 
(Änderung von Daueraufträgen, 
Erhöhung des Tageslimits, Kon-
tostandabfrage, Hilfe beim On-
line-Banking und zur Sparkassen 
App, etc.) sind auch digital oder 
telefonisch möglich. 

Das Team der digitalen Spar-
kassenberatung ist von 8 Uhr bis 
22 Uhr über die Telefonnummer 
02 02 / 488 - 24 24 erreichbar 
und hilft bei allen Fragen. Vie-
le Infos und Hilfen gibt es auch 
in der Internet-Filiale auf www.
sparkasse-wuppertal.de. 

Die Sparkasse in Corona-Zeiten 

www.facebook.com/
RonsdorferWochenschau

Gefällt mir!

Bereits 2020 hat das Land Nord-
rhein-Westfalen eine Quarantä-
ne-Verordnung erlassen. Danach 
muss jeder, der sich aufgrund von 
Symptomen oder als enge Kon-
taktperson einer in� zierten Per-
son einem PCR-Test unterzieht, 
bis zum Vorliegen eines (negati-
ven) Ergebnisses in Quarantäne 
bleiben. Dies gilt erst recht bei 
einem positiven Befund. Es be-
darf nicht mehr der förmlichen 
Quarantäneverfügung durch das 
Gesundheitsamt. Eine vergleich-
bare Regelung für die  Antigen-
Schnelltests gab es bisher noch 
nicht – selbst dann nicht, wenn 
dieser positiv ausgefallen war.

„Wir fanden diesen Widerspruch 

im Sinne des Infektionsschutzes fa-
tal“, erklärt Gesundheitsdezernent 
Stefan Kühn. „Denn damit konn-
ten Menschen mit positivem Anti-
gen-Schnelltest erst einmal weiter 
ganz legal in der Stadt unterwegs 
sein, obwohl sie mit großer Wahr-
scheinlichkeit tatsächlich in� ziert 
waren. Also sind wir auf das Land 
zugegangen und haben dringend 
eine Änderung der Quarantäne-
schutzverordnung angeregt.“

Dem Anliegen aus Wupper-
tal ist das Land mit der aktuel-
len Neufassung der Verordnung 
nachgekommen: Nun gilt die au-
tomatische Quarantäne auch für 
alle, die ein positives Schnelltest-
Ergebnis erhalten.

Wuppertaler Hinweise: NRW 
erweitert Quarantäne-Verordnung

Dokumentarfilm 
„Engels Weltbild“
Friedrich Engels in überdimen-
sionaler Größe auf drei Häuser-
fassaden: Die Künstler Martin 
Heuwold und Kolja Kunstreich 
haben ihr Projekt „Engels Welt-
bild“ verwirklicht und wurden 
dabei von Christoph Schönbach 
begleitet. In der knapp 14-minü-
tigen Dokumentation erläutern 
sie die Idee hinter ihrem Projekt. 
Der Film ist auf den Engels2020-
Social-Media-Kanälen zu sehen.

Das erste Wandbild be� ndet 
sich in der Gutenbergstraße / 
Ecke Senefelderstraße am Arren-
berg. Das Wandbild „Zweifel“ 
beschäftigt sich mit dem jun-
gen Engels, dessen Religionsbild 
durch seine strenge pietistische 
Umwelt geprägt wurde. Das zwei-
te Wandbild „Widerwärtigkeit“ 
in der Hünefeldstraße 58 setzt 
sich mit dem mittelalten Engels 
und seine durch die elendigen 
Arbeitsumstände während der 
Industrialisierung in der Textil-
industrie geprägten Moralvorstel-
lungen auseinander. Das dritte 
Wandbild „Gestalt“ in der Uellen-
dahler Straße 29 thematisiert den 
älteren Engels und wie sich seine 
Ideologie und sein Menschenbild 
manifestiert haben. 

Hilfe bei Digitalisierung 
im Einzelhandel
Den Händler stärker an die Hand 
nehmen oder einfach nur die 
entscheidenden Impulse geben: 
Dafür beschäftigt der Handels-
verband Nordrhein-Westfalen 
vier Digitalcoaches. Sie sollen 
besonders kleine und mittelgroße 
Einzelhändler darin unterstüt-
zen, ihren richtigen Weg in die 
digitale Welt zu � nden. 

An zwei Tagen (28. und 29.01.) 
steht den Einzelhändlern in der 
Bergischen Region der Digital-
coach Markus Schaaf für indi-
viduelle Sprechstunden zur Ver-
fügung. In der Zeit von 8 bis 17 
Uhr können Gesprächstermine 
mit dem Digitalcoach verein-
bart werden. Die Einzelhändler 
können zwischen einer Telefon-
beratung oder einer Videokon-
ferenz (mit der Software Zoom) 
wählen. Die Unterstützung ist 
kostenfrei. Die Buchung eines 
Termins ist über den Handelsver-
band NRW Rheinland e.V., 02 
02 / 2 48 39-0 oder direkt über 
den Link digitalcoachnrw.de/
digitale-sprechstunde-wupper-
tal-und-bergische-region/ 
möglich. Zur Vorbereitung auf 
die individuellen Gesprächster-
mine werden die � emen erfragt.

Kurz und knapp
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Kleinanzeigen

Treppenhausrenovierung
sowie alle Malerarbeiten zu 
günstigen Fest preisen.
Malermeister P. Heim,
Tel. 02 02 / 4 66 03 06.

Umzüge Schneppe,
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.

Zwei Freunde suchen kleine oder 
mittelgroße Halle (bzw. Schuppen) 
zum Abstellen von Autos 
(Miete oder Kauf).
Telefon: 0151 / 72 676 229, 
gerne zwischen 19.00 und 20.00 Uhr.

Umzüge Breer, Nibelungenstraße 
80, Haushalts aufl ösung mit Sachwert-
anrechnung.
Tel. 02 02 / 47 53 33.

Achtung, Frau Heilig sucht Pelze, Be-
kleidung, Handtaschen, Bilder, Porzel-
lan, Näh-/Schreibmaschinen, Teppiche, 
Bleikristall, Möbel, Taschen, Uhren, 
Armbanduhren, Zinn, Bernstein, Mün-
zen, Schmuck, Tafelsilber, LPs, CDs,
Tel. 01 78 / 677 95 41.

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohn wagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).
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Donnerstag, 28. Januar 2021

Am Kraftwerk
Am Lohsiepen
An den Feldern
Astilbenstr.
Bauvereinstr.
Blombach
Dickestr.
Engelbert-Wüster-Weg
Erbschlö
Etzelstr.
Forststr.
Friedenshort
Geranienstr.
Gerrit-de-Haas-Str.
Gladiolenstr.
Im Disseltal
Im Rehsiepen
In der Krim
Jägerhaus (nicht 65-85, 93a-99)
Kellersfeld
Kratzkopfstr.
Linde (nicht 61-63)
Lohsiepenstr. (nicht 82a)
Mohrhennsfeld
Monhofsfeld
Oberhoffsfeld
Reinshagenstr.
Schmitzfeld
Staudenstr. 
Tannenbaumer Weg
Wasi-Straße
Werbsiepen (nicht 123-125)

Sperrmüll

Unterkirchen 17-19, 42349 Wuppertal
Tel: (02 02) 47 51 18, Fax: (02 02) 47 65 33
info@autohaus-stratmann.de
www.autohaus-stratmann.de

Unterkirchen 17 – 19
Telefon 0202  475118

Abwicklung schnell 
und günstig für  
ALLE FABRIKATE.

Karosseriemeister, 
Lackierkabine & 
Gutachter im Haus.

Unfall-Unfall-
schadenschaden??

Stratmann Stratmann 
fragen!!!fragen!!!

!!
!!

„Fienchen-Tausch“: E-Lastenrad zieht vorübergehend um
Seit September hat Ronsdorf ein eigenes E-Las-
tenrad, dass auf den Namen „Fienchen III“ hört 
und kostenlos ausgeliehen werden kann. Die 
Nummer drei, weil es mittlerweile das dritte 
seiner Art in Wuppertal ist, das die Initiative 
Fahrradstadt Wuppertal ehrenamtlich verleiht 
und wartet.

Jetzt hat „Fienchen III“ ein vorübergehendes, 
neues Zuhause und kann an der Station Uto-
piastadt – direkt an der Nordbahntrasse – kos-
tenlos ausgeliehen werden. So sollen auch die 
anderen Wuppertaler in den Genuss der neuen 
Fienchen-Variante kommen. 

Als Ersatz kommt die etwas schmalere Variante 
des elektrisch betriebenen Lastenrads, „Fienchen 
II“, nach Ronsdorf und kann bei gutem Wetter 
vor Ort ausgeliehen werden, bis „Fienchen III“ 
wieder nach Ronsdorf kommt. 

Das besondere an „Fienchen III“ ist die Trans-
portbox: Bis zu zwei Kinder können, gesichert 
mit einem Drei-Punkt-Gurtsystem, mitfahren. 
Zwar bietet auch „Fienchen II“ eine Mitfahrge-
legenheit für zwei Kinder, das neuere, jetzt in 
Elberfeld stationierte „Fienchen III“ bietet al-
lerdings mehr Platz und ein besseres Gurtsys-
tem. Dafür ist das zweite Lastenrad schmaler 
und wendiger.

Mehr Infos und Möglichkeiten, ein Fienchen 
auszuleihen unter www.� enchen-wuppertal.de oder 
per E-Mail an ronsdorf@� enchen-wuppertal.de.

Anlässlich des internationalen Gedenk-
tags für die Opfer des Nationalsozialis-
mus am heutigen Mittwoch, dem 27. 
Januar 2021, hat die CDU-Ronsdorf 
am Montag die in Ronsdorf verlegten 
Stolpersteine gereinigt und aufpoliert. 
Die Stolpersteine erinnern an elf Rons-
dorfer, die von den Nationalsozialisten 
inhaftiert, deportiert und / oder ermor-
det wurden. Im Projekt des Künstlers 
Gunter Demnig wurden Ronsdorfer 
Gedenktafeln zwischen 2011 und 2014 
verlegt. Sie sind vor den jeweiligen da-
maligen Wohnhäusern zu � nden und 
sollen im täglichen Leben ein Mahnmal 
für die vorbeigehenden Passanten sein.

„Wir dürfen niemals unsere Ver-
gangenheit vergessen und sind alle 
angehalten unsere Demokratie zu 
verteidigen, damit niemals wieder 
Menschen aus unserer Mitte geris-
sen werden können“, kommentierte 
Dirk Müller, Vorsitzender der Rons-
dorfer Christdemokraten die Reini-
gungsaktion.

Die zuvor stark verschmutzen Stol-
persteine erstrahlen wieder in neuem 
Glanz und leisten so ihren Beitrag 
zum Gedenken an die Opfer des Re-
gimes der Nationalsozialisten.

CDU Ronsdorf reinigte Stolpersteine 

Kurt von Nolting (links) und Dirk Müller bei der Reinigung eines Stolpersteins in der Remscheider Straße. Links im Bild 
sind einige Stolpersteine zu sehen (Fotomontage). Foto: privat

In Erinnerung an elf Opfer der Nationalsozialisten

In Ronsdorf:

Anna‘s Lottoladen und mehr 
Ascheweg 18

Aral-Tankstelle, Linde 19

Bäckerei Steinbrink, Staasstr. 41

Bäckerei Steinbrink 
Erbschlöer Str. 71

Bäckerei Polick 
Obere Lichtenplatzer Str. 322

Borgmann Heimtier- und Gartenbedarf, 
Geranienstr. 47

Burger King, 
Obere Lichtenplatzer Straße 302

CVJM Bildungsstätte, 
Bundeshöhe 7

DEVK Geschäftsstelle Dennis Schwedt, 
Remscheider Str. 9

Di Santo, Bovenkamp GmbH-Eurocars
Obere Lichtenplatzer Str. 304

Eiscafé Conti, Lüttringhauser Str. 4

Esso-Tankstelle 
Remscheider Str. 79

Flugbörse, Marktstraße 41

Gartenglück Linde, Linde 73

Grill Pizzeria Best, Staasstraße 46

Kiosk Arkt, Staasstraße 30

linguedu Sprachschule
Remscheider Str. 45

Lotto Meyer
Elias-Eller-Str. 3

Lotto Wigge
Lüttringhauser Str. 23

Policks Backstube
Lüttringhauser Straße 21

Postshop, 
Lüttringhauser Str. 22

Restaurant Schlüffken 
Remscheider Straße 51

Ronsdorfer Bücherstube
Staasstraße 11

Sanitätshaus Beuthel 
Erich-Hoepner-Ring 1

Shell Tankstelle
Staubenthaler Str. 27

TC Westen, Westen 76

W-tec - Bistro Route 418, 
Lise-Meitner-Str. 1-9

In Lüttringhausen:

Aral-Tankstelle, 
Barmer Str. 70

Dorfshop, 
Richthofenstr. 22

Flair Weltladen, 
Gertenbachstraße 17

Kiosk neben 
Bäckerei Beckmann, 
Kreuzbergstr. 13

Lottoshop Düssel, Lindenallee 7b

Stadtteilbibliothek, 
Gertenbachstraße 22

Total-Tankstelle, 
Kreuzbergstr. 65

Auslegestellen der Ronsdorfer Wochenschau

Möchten Sie auch eine 
Auslegestelle werden? 
Sprechen Sie uns gerne an

Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0
info@row-verlag.de
Montag – Donnerstag
9 – 17 Uhr
www.ronsdorfer-wochenschau.de

Journalist/in (m/w/d)
Wir suchen für unser Team eine/n

in Voll- / Teilzeit oder freiberuflich

Kontakt für Bewerbungen oder Rückfragen:
Moritz Körschgen
Tel. 02 02 / 69 87 69 11
m.koerschgen@row-verlag.de

Deine Aufgaben:

- Erstellen von eigenen Texten
- Redigieren von fremden Texten 
- Werbetexte für Kunden verfassen
- Fotos erstellen

Das bringst Du mit

- Sehr gute Deutschkenntnisse
- Kontaktfreudigkeit und Freude an der Arbeit im Team
- Kenntnisse in der Fotografie von Vorteil
- Ortskenntnisse in Ronsdorf und Wuppertal von Vorteil

www.facebook.com/
RonsdorferWochenschau

Gefällt mir!

Von Ronsdorf nach Elberfeld und zurück

„Fienchen II“ ist im Vergleich zum Ronsdorfer Modell ein wenig schmaler, bietet weniger Platz in der Trans-
portbox, ist aber auch wendiger im Vergleich zum breiteren „Fienchen III“. Foto: Christoph Haberer

Spende: FFP2-Masken für die Bahnhofsmission
Die Bahnhofsmission Wuppertal ist nicht nur Ansprechpartnerin für Reisende mit Unterstützungs-
bedarf, sondern auch Anlaufstelle für viele Wuppertaler hilfsbedürftige Menschen. Um die Gäste der 
Bahnhofsmission vor einer COVID-19-Infektion zu schützen, hat der Soroptimist Club Wuppertal 
jetzt 500 FFP2-Masken an die Bahnhofsmission gespendet, da der schnelle Zugri�  auf die Schutz-
ausrüstung für dessen Besucher oft schwierig ist.

Auf dem Foto von links: Dr. Sigrid Erlenbruch und Doris Andernach-Schröder vom Soroptimist 
Club Wuppertal mit Bogumila Sporin und Anja Schneider von der Bahnhofsmission. Foto: privat

Mehrere Teams mit jeweils 
zwei bis fünf jungen und en-
gagierten Legokonstrukteuren 
aus ganz Nordrhein-Westfalen 
haben am Sonntag (24.1.) ihre 
kreativen Ergebnisse zum � e-
ma „Spielmacher – Bringt al-
le in Bewegung!“ präsentiert. 
Die virtuelle Ausstellung der 
Wuppertaler Junior Uni für 
das Bergische Land ist Teil 
des Wettbewerbs „First Lego 
League Explore“, dessen Regi-
onalpartner und Ausrichter die 
Junior Uni ist. Ein Video mit 
den Ergebnissen ist auf dem 
YouTube-Kanal der Junior Uni 
zu � nden: www.youtube.com/
channel/UC8zaGEDkz92Zi-
yRiE2Yu7MQ. Hier erhalten 
Interessierte das Video auch 
noch per WeTransfer: we.tl/
t-e32eZydMWl.

Junior Uni: Virtuelle 
Ausstellung
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Trotz Einschränkungen - Fit bleiben!
Wir sind für Sie da!

sani team
Sanitätshausbedarf

reha team
Rehabilitationstechnik

ortho team
Orthopädietechnik

care team
Homecare-Versorgung

ost team
Einlagen- & Schuhtechnik

Unsere Teams

Termine immer von Montag bis Sonntag jeweils zwischen 07.00 und 21.00 Uhr

Schlafcoaching für jeden der besser und erholsamer schlafen möchte

Termine unter www.derschlafraum.de oder 0202 442600

Schla�eratung zum Thema Matratzen� �e�en und �e�aussta�un�

Herde & Sohn GmbH

Kfz-Meister-Fachbetrieb
3D-Achsvermessung
HU und AU im Hause
Unfallschadenreparatur
Kleintransportervermietung

Staubenthaler
Straße 26

42369 Wuppertal

Telefon
02 02 / 4 69 89 72

www.herde-sohn.de

Kfz.-Meisterbetrieb 
für US-Car-Service, 
Young- und  
Oldtimer-Service
Reparaturen aller Art  
zu fairen Preisen

Abschleppservice,  
alles aus einer Hand

Schleger-Schmiede 
Walter-Freitag-Str. 40
42899 Remscheid
Tel. 0 21 91/ 6 96 99 88 
info@schleger-schmiede.de 
www.schleger-schmiede.de

Unser  
Dienstleistungsangebot:
Reparaturen und Restaurationen 
für US-Cars, Oldtimer,  
Youngtimer, H-/TÜV-Gutachten,  
§ 21, Deutsche Zulassung,  
Sondereintragungen
Ersatzteilservice für US-Cars
Sandstrahl- und Entlackungs-
arbeiten

Beanies
Haarbänder 
Kleidung
Accessoires 
Stilltücher 
Spielzeug

Staasstr. 31 | 42369 Ronsdorf
kontakt@tutuuandme.de|Tel. 02 02 / 25 35 12 80

Tutuu & Me 
Handgemachte

Kinder- und Babyartikel

Wir dürfen weiterhin für Sie öffnenWir dürfen weiterhin für Sie öffnen
und stellen Ihnen gerne unser Sortiment 

für Babys und Kleinkinder vor.
Öffnungszeiten: 

Mo - Fr: 10-16 Uhr, Sa: 10-14 Uhr

Buchhalter 
(m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an:

j.koerschgen@row-verlag.de 
oder
Verlag Ronsdorfer Wochenschau e.K.
Inh. Jürgen Körschgen 
 Geschäftsleitung
Bandwirkerstraße 43
42369 Wuppertal

Zur Unterstützung unseres Teams 
suchen wir eine/n 

für die Ronsdorfer Wochenschau –  
ZEITUNG für Ronsdorf seit 71 Jahren.

4 - 6 h / Woche bei freier Zeiteinteilung 

Digitaler 
Märchenstammtisch
Ingrid Reinhardt bietet am 
2.2. und 2.3. von 19 bis 20.15 
Uhr einen „Märchenstamm-
tisch für Erwachsene“. Wer bei 
der kostenlosen digitalen Mär-
chenstunde dabei sein möch-
te, kann sich per E-Mail an-
melden unter Projekt-QE@
caritasverbandremscheid.de 
oder info@bildungswerk-
wuppertal.de. 

Telefonsprechstunde: 
Ausbildung beim Zoll
Am Donnerstag (28.1.) � ndet 
von 14 bis 16 Uhr eine Telefon-
sprechstunde zu den Ausbil-
dungs- und Studienmöglich-
keiten bei der Zollverwaltung 
unter Tel. 02 11 / 21 01-2 95 
statt. Wer beim Zoll arbeitet, 
hat nicht nur einen krisensi-
cheren Arbeitsplatz, sondern 
kann sich beispielsweise bei der 
Bekämpfung der Produktpira-
terie oder Schwarzarbeit, der 
Bekämpfung des Schmuggels 
vor Ort oder am Schreibtisch 
bewähren. Zollamtsrat Wer-
ner Weyers, Ausbildungslei-
ter beim Hauptzollamt Düs-
seldorf, informiert über die 
Einstellungsvoraussetzungen 
und die Bewerbungsverfahren 
sowie den Studiengang an der 
Fachhochschule des Bundes. 

Online Gedenkstunde 
am 27. Januar
Wegen der Corona-Pandemie 
wird die Gedenkstunde für die 
Opfer des Nationalsozialismus 
als Online-Veranstaltung statt-
� nden. Pünktlich zum 27.1. 
ist die Aufzeichnung der Ver-
anstaltung auf der Internet-
seite der Stadt abrufbar unter 
preview.wuppertal.de/presse/
meldungen/meldungen-2021/
januar21/Gedenkstunde-27-Ja-
nuar-2021.php. Das Hauptthe-
ma lautet „2021: Vor 80 Jahren, 
am 22. Juni 1941: Beginn des 
Holocaust mit dem Einmarsch 
der deutschen Wehrmacht in 
die Sowjetunion“.

Parktarife für den 
Carnaper Platz
Am 1.2. starten die Wupperta-
ler Stadtwerke mit der Bewirt-
schaftung des Carnaper Plat-
zes. Kurzparker zahlen dann 
einen Euro je Stunde, maximal 
vier Euro für den ganzen Tag. 
Für Lastwagen und Wohnmo-
bile liegt der Tageshöchstsatz 
bei acht Euro. 

Kurz und knapp

Staasstraße 43 
42369 Ronsdorf

Tel. 0202/4605123
Kölner Straße 11

42897 Lennep
Tel. 02191/660527

wintermeier_tee_weinWintermeier Tee Wein Wohnaccessoires

Montag – Freitag 
9.30 – 13.00 Uhr 
14.30 – 18.00 Uhr
Samstag 9.30 – 13.00 Uhr

in Ronsdorf in Ronsdorf 
Dienstag und Freitag Dienstag und Freitag 

durchgehend geöffnetdurchgehend geöffnet

www.wintermeier.biz

Wir haben weiterhin Wir haben weiterhin 
für Sie geöffnet.für Sie geöffnet.

LieferserviceLieferservice
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Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5    42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5    42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5    42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5    42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5    42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str 5    42855  Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5    42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5    42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5    42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5    42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5    42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel Außergewöhnliches
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Das Gerücht, dass Jugendliche im-
mer weniger lesen, hält sich hart-
näckig. Dass dem nicht so ist, will 
die Stadtbibliothek mit ihrem neuen 
Medienprojekt beweisen und sucht 
Jugendliche ab 12 Jahren, die Teil 
der neu gegründeten Jugendredak-
tion Bib4Teens werden wollen.

Die Redaktionsmitglieder be-
kommen Neuerscheinungen der 
Jugendbuchverlage noch bevor die 
Titel in die Ausleihe gehen und dür-

fen diese dann lesen und bewerten. 
Ihre Besprechungen werden dann 
auf dem eigenen Blog „Bib4Teens.
de“ verö� entlicht und gehen als di-
rektes Feedback der Zielgruppe an 
die Verlage. Auch Videospiele und 
Filme können besprochen werden. 
Außerdem bestimmen die Jugend-
lichen mit, welche Medien für den 
Jugendbereich „4Teens“ der Biblio-
thek ausgewählt werden.

 Corona-bedingt � nden die  Re-

daktionstre� en vorerst online statt, 
für die Zukunft sind jedoch regel-
mäßige Tre� en in der Bibliothek 
geplant.

 Wer Interesse hat, Teil der Bib-
4Teens zu werden, weitere Informa-
tionen möchte oder direkt eine Be-
sprechung schicken will, kann sich 
per Email an bib4teens@stadt.wup-
pertal.de wenden oder das Kontakt-
formular auf bib4teens.de nutzen: 
bib4teens.de/abenteurer-gesucht/

Neue Bücher bewerten und Medien für den Jugendbereich aussuchen

Stadtbibliothek sucht Jugendredakteure 

Neben Büchern können auch Videospiele und Filme besprochen werden. Foto: Stadt Wuppertal

Glenn Miller Orchestra im November in Wuppertal
2020/2021 hat das lizenzierte 
Glenn Miller Orchestra für Eu-
ropa mehrere Anlässe, um auf 
große Jubiläumstour zu gehen. 
Wil Salden und seine Musiker 
feiern das 35-jährige Bestehen 
des Glenn Miller Orchestras. In 
dieser Zeit fanden 5.000 Konzerte 
statt. Ein weiteres Jubiläum: Wil 
Salden feierte im Juni 2020 sei-
nen 70. Geburtstag.

Er und seine Musiker sind 
Garanten für den authentischen 
Swing-Sound in der traditionellen 
großen Big Band Besetzung. Das 

Orchestra und die Vocalgroup 
„� e Moonlight Serenaders“ be-
stehend aus Musikern, einer Sän-
gerin und dem Orchesterleiter 
Wil Salden, versetzen das Publi-
kum zurück in die Zeit der 30er 
und 40er Jahre, wenn Titel wie 
„Moonlight Serenade“, „In � e 
Mood“, „American Patrol“, „A 
String of Pearls“, „Little Brown 
Jug“ und mehr erklingen.

Zum neuen Programm gibt 
es auch eine Live-CD, die am 1. 
März 2020 bei MCP Sound & 
Media mit dem Titel „35 Years 

Anniversary-Tour“ erschienen ist.
So wie es Glenn Miller schon 

getan hat, geht auch Wil Salden 
bei seiner Programmgestaltung 
vor: Something Old, Something 
New, Something Borrowed and 
Something Blue. 

Der Vorverkauf für das Gast-
spiel am 18. November um 20 
Uhr in der Stadthalle Wupper-
tal hat bereits begonnen. Karten 
gibt es an allen bekannten Vor-
verkaufsstellen. Weitere Infos und 
Tickets per Post unter Tel. 0 61 85 
/ 81 86 22, www.glenn-miller.de. 

Anzeige Anzeige

In einer Zuschrift an die Ronsdor-
fer Wochenschau – „ZEITUNG 
für Ronsdorf seit 71 Jahren“ be-
mängelt Leser Horst Möhlenbruch, 
dass die Stadt Wuppertal am ver-

gangenen Sonntag in der Kratz-
kopfstraße den Bürgersteig vor der 
Grundschule zu spät geräumt habe. 
Laut der städtischen Straßenrei-
nigungssatzung müssen Gehwe-

ge sonntags bis 9 Uhr von Schnee 
und Eis befreit sein. Das abgebil-
dete Foto ist, so Horst Möhlen-
bruch, um 11.18 Uhr entstanden. 
Er kommentiert: „Vor Jahren habe 
ich der Stadt angeboten den Bür-
gersteig im Winter frei zu halten. 
Kostenlos. Nur benötigtes Mate-
rial müsste ich gestellt bekommen. 
Da wäre dann morgens um 9 Uhr 
garantiert alles OK gewesen. Die 
Stadt hat abgelehnt. Dafür wäre 
sie ja zuständig und würde sich 
kümmern.“

Auf Anfrage der Ronsdorfer 
Wochenschau bestätigt die Stadt 
Wuppertal, dass für die Kommu-
ne die gleichen Regeln gelten, wie 
für private Haushalte. Allerdings, 
so Stadtsprecher � omas Eiting: 
„Eine Garantie, dass 9 Uhr kom-
plett geräumt ist, kann es zum Teil 
aufgrund der Größe der zu räumen-
den Fläche oder auch erneut einset-
zenden Schnees selbstverständlich 
nicht geben.“

Die Angebote von Anwohnern, 
städtische Bürgersteige zu räumen, 
seien bei der Stadt zwar gerne gese-
hen. Allerdings betont Eiting, dass 
es sich dabei nur um eine freund-
liche Unterstützung im Einzelfall 
handeln könne. Organisiert wer-
den könne das nicht: „Schließlich 
kann im Schadensfall keiner auf 
den Nachbarn oder freiwilligen 
Helfer verweisen, der plötzlich 
doch nicht geholfen hat!“  -mk

An der Grundschule Kratzkopfstraße wurde laut einem Leser gegen 11.18 Uhr 
geräumt. Foto: privat

Alle Bürgersteige vor städtischen Gebäuden können nicht um 9 Uhr frei sein, sagt die Stadt

Wann muss der Schnee geräumt sein?



Jahrgang 71 • Nr. 4 • 27. Januar 20218 Ronsdorfer Wochenschau  ·  ZEITUNG für RonsdorfAnzeigen

Bauen und WohnenAnzeigen  Anzeigenhh hh

Das Grundstück ist erworben, 
die Finanzierung steht, die Bau-
genehmigung ist erteilt. In der 
Bauphase können jedoch allerlei 
unangenehme Überraschungen 
wie Unfälle, Brände und Schäden 
durch Unwetter entstehen, die 
das ganze Bauprojekt gefährden. 
Gegen solche Risiken sichern sich 
Bauherren mit speziellen Versiche-
rungen ab. Welche davon wichtig 
sind und worauf man dabei achten 
sollte, darüber sprach die Redakti-
on der „Ronsdorfer Wochenschau 
– ZEITUNG für Ronsdorf seit 71 
Jahren“ mit Paul-Heinz Münch, 
Sprecher des Bezirks Wuppertal 
im Bundesverband Deutscher 
Versicherungskaufleute (BVK) 
und Versicherungsmakler in Cro-
nenberg.

Herr Münch, Bauherren haben genug 
um die Ohren, als sich noch um 
Versicherungen zu kümmern. Warum 
brauchen sie also spezielle Versiche-
rungen während der Bauphase?
Paul-Heinz Münch: Mit der Pro-
jektierung, Finanzierung und 
Durchführung des Baus ist es lei-
der nicht getan. Denn in der Bau-
phase können allerlei unvorherge-
sehene Sachen passieren. Denken 
Sie etwa an ein Unwetter oder 
Gewitterböen, die das Baugerüst 

beschädigen oder wenn lose, noch 
unverbaute Teile auf umstehende 
Autos herabfallen. Durch Starkre-
gen können zudem das Baufunda-
ment volllaufen oder die Wände 
des Rohbaus nachhaltig geschä-
digt werden. Außerdem stellen 
Baustellen an sich eine Gefahren-
quelle für Passanten dar. 

Verantwortlich für die Sicher-

heit auf dem Baugrundstück und 
des entstehenden Hauses ist der 
Bauherr. Durch Unachtsamkeit 
kann dann schnell ein Unfall und 
großer Schaden mit hohen Geld-
forderungen, Anwalts- und Ge-
richtskosten entstehen. Das kann 
durchaus den � nanziellen Rah-
men jeden Bauvorhabens spren-
gen. Damit der künftige Haus-
eigentümer das nicht aus eigener 
Tasche bezahlen muss und dann 
die Vollendung des Bauprojekts 
mangels Geld scheitert, ist es für 
alle Bauherren unbedingt ratsam, 
spezielle Versicherungen für die 
Bausphase abzuschließen. 

Welche Versicherungen sind 
dabei besonders wichtig?
Paul-Heinz Münch: Die Bau-
herren-Haftp� ichtversicherung, 
Bauleistungsversicherung und 
die Rohbau-Feuerversicherung 
sind zunächst die wichtigsten, die 
wirklich jeder Bauherr haben soll-
te, bevor er überhaupt den ersten 
Spatenstich machen lässt.

Haben Sie außerdem spezielle 
Versicherungs-Tipps für Häuslebauer?
Paul-Heinz Münch: Sind am Bau 
viele Glas� ächen vorhanden, soll-
te man über eine zusätzliche Glas-
bruch-Versicherung nachdenken. 

Grundsätzlich deckt die Bauleis-
tungsversicherung das sogenann-
te Glasbruchrisiko mit ab. Gehen 
jedoch gleich mehrere Scheiben 
zu Bruch, müsste der Versiche-
rungsnehmer für jede kaput-
te Glasfläche den vereinbarten 
Selbstbeteiligungsanteil zahlen. 
Spätestens dann würde sich eine 
separate Glasbruch-Versicherung 
auszahlen.

Frage: Welche Versicherungen könn-
ten noch für angehende Hauseigen-
tümer von Interesse sein?
Paul-Heinz Münch: Einige Versi-
cherer bieten auch Kompaktversi-
cherungen an. Die umfassen alle 
erwähnten wichtigen Versiche-
rungen beim Hausbau. Beim Bau 
können zudem viele unangeneh-
me Kon� ikte mit Bauunterneh-
men, Nachbarn und Lieferanten 
auftreten. Manche wird man nur 
mit anwaltlicher Hilfe oder sogar 
erst gerichtlich klären können. 

Dabei geht dies meistens auch 
in die Tausende, weil die Streit-
summen beim Bauen naturge-
mäß hoch sind. Daher ist der 
Abschluss einer Rechtsschutz-
versicherung, die Anwalts- und 
Prozesskosten im Zuge eines 
Hausbaus übernimmt, ebenfalls 
empfehlenswert. 

Mit Versicherungen baut es sich entspannter

Paul-Heinz Münch.

Worauf Bauherren achten sollten  Anzeige

Lenneper Straße 250-260
42897 Remscheid

Telefon (0 21 91) 97 39 90
Fax (0 21 91) 97 39 92

Weitere Standorte:
Sankt Augustin – Rhein-Sieg-Kreis

Port D´Andratx – Mallorca
Info´s unter www. schattenmacher.de

www.schattenmacher.de

Paradies
zu Hause

WAREMA Lamaxa Lamellendach

Ihr kleines

Rufen Sie mich an – 
ich berate Sie gerne!
Ihre Claudia Meys
Tel. (02191) 97 39 90
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MEIN MAKLER IN WUPPERTAL BESUCHEN SIE UNS

WIR BEGLEITEN SIE BEI JEDEM SCHRITT 
RUND UM IHREN IMMOBILIENVERKAUF 
ZUVERLÄSSIG UND KOMPETENT.

IMMOBILIENVERKAUF GEPLANT?
NUTZEN SIE DAS KNOW-HOW UNSERER 
IMMOBILIEN-EXPERTEN UM DEN 
BESTMÖGLICHEN VERKAUFSPREIS 
ZU ERZIELEN.

SICHERN SIE SICH 
EINE KOSTENLOSE
IMMOBILIENBEWERTUNG

2BRÜDER.DE 0202 / 725 65 908

W-tec Haus 5
Heinz-Fangman-Str. 4
42287 Wuppertal
info@2brueder-immo.de
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Mehrbelastung durch die neue 
CO2-Abgabe dauerhaft senken

Sichtbarer Unterschied der Dämmung bei annähernd baugleichen Gebäuden: 
Während beim mittleren, gut gedämmten Haus der Schnee auf dem Dach lie-
gen bleibt, ist die Schneedecke bei den beiden anderen Dächern abgetaut.
 Foto: Dachdecker Verband Nordrhein

Gegen steigende Energiepreise aktiv werden

Silvester 2020 war eher ruhig und 
trotzdem „Katerstimmung“ ab 1. 
Januar 2021: Mit dem Jahreswech-
sel wird jeder Liter Heizöl mit ei-
ner zusätzlichen „CO2-Steuer“ in 
Höhe von 7,9 Cent und jede kWh 
Erdgas mit 0,6 Cent belegt. Und 
das ist erst der Anfang. Bis 2025 
wird sich diese Abgabe mehr als 
verdoppeln.

Steuern sparen oder 
Fördermöglichkeiten nutzen
Der Dachdecker Verband Nord-
rhein rät daher, spätestens jetzt die 
Steuervorteile und Fördermöglich-
keiten des Klimapakets der Bun-
desregierung an und auf den ei-
genen vier Wänden umzusetzen. 
Danach können viele Maßnahmen 
zur energetischen Gebäudeoptimie-
rung der selbstgenutzten Immobilie 
über mehrere Jahre die Steuerschuld 
erheblich mindern. Alternativ und 
auch für vermietete Objekte stehen 
bei der KfW-Bank zahlreiche För-
derpakete zur Verfügung.

Die attraktiven Konditionen bei 
der steuerlichen Entlastung und bei 
den Förderprogrammen berück-
sichtigen auch viele Einzelmaßnah-
men – von der Wärmedämmung 
von Dach und Fassade über den 
Dachfensteraustausch bis zu So-
laranlagen, um nur einige Beispiele 
zu nennen.

Den wohl größten Energieko-
sten-Einspare� ekt stellt die Opti-
mierung der Wärmedämmung dar. 
Je nach Gebäudealter und -zustand 
können mit einer fachgerecht her-
gestellten Dämmung des Daches 
bzw. der oberen Geschossdecke bis 
zu 2/3 der Heizenergie eingespart 
werden. Ein vergleichbarer Wert 
gilt auch für die perfekte Däm-
mung der Außenfassade durch den 

Dachdecker-Fachbetrieb. Er kann 
hier eine vorgehängte hinterlüftete 
Fassade (VHF) realisieren.

Diese Art der Fassadenoptimie-
rung sorgt nicht nur für eine ausge-
zeichnete Dämmung, denn durch 
die Hinterlüftung wird auch eine 
Schimmelbildung durch Tauwas-
ser (Kondenswasser) verhindert.

Dämmarbeiten gehören 
in die Hände von Fachleuten
So verlockend es auch sein mag, den 
Versprechen einiger Baumärkte fol-
gen zu wollen und die Dämmung 
des Daches oder den Dachfenster-
tausch eigenhändig auszuführen: 
Experten raten dringend davon ab. 
Denn selbst kleine Ausführungs-
mängel müssen später teuer mit 
einer erneuten (Teil-)Sanierung be-
zahlt werden. Dies kann beim un-
sachgemäßen Anschluss von Däm-
mung und Dampfsperren an den 
Fensterrahmen ebenso eintreten wie 
bei einer nicht fachregelkonformen 
Verarbeitung von Dämmsto� en.

Wie der Dachdecker Verband 
Nordrhein betont, lohnt sich eine 
energetische Optimierung selbst mit 
Teilmaßnahmen nicht nur, um die 
Kosten für den Einsatz der Primär-
energie für Heizung und Warm-
wasser zu reduzieren und damit die 
Mehrkosten der CO2-Zusatzabga-
be teilweise einzusparen. Auch der 
Wohnwert – vom Wohnklima bis 
zum Immobiliensachwert – steigt. 
Und wer seine Immobilie vermietet 
hat, kann sich mit seinen Mietern 
über geringere Nebenkosten freuen.

Weitere Informationen und die 
Adressen von Dachdecker-Fachbe-
trieben hält die regionale Dachde-
cker-Innung bereit. Alternativ steht 
die Betriebssuche im Internet un-
ter www.ddv-nr.de zur Verfügung.

Der jährliche Kundendienst für den 
eigenen PKW ist für die meisten 
selbstverständlich. Schließlich soll 
das Fahrzeug sicher und technisch 
einwandfrei laufen und nicht mehr 
Sprit verbrauchen als nötig. Die 
Wartung der eigenen Heizungs-
anlage ist genauso wichtig.

„Die jährliche Wartung verlän-
gert die Lebensdauer der Heizungs-
anlage und hilft, Umweltbelastung 
und Betriebskosten zu senken. Au-
ßerdem gehört sie laut Gebäude-
energiegesetz zu den P� ichten des 
Betreibers“, sagt Martin Brandis, 
Energieexperte der Energieberatung 
der Verbraucherzentrale.

Nicht gewartete Heizkessel 
verfeuern bares Geld
Eine professionelle Wartung um-
fasst zum Beispiel die Kontrolle der  
Verschleißteile und Sicherheitsfunk-
tionen, die Reinigung bestimmter  
Bauteile sowie die Überprüfung von 
regeltechnischen Funktionen und 
Systemkomponenten. Nicht selten 
wird erheblich mehr Brennsto�  ver-
braucht, wenn Fehler bei der Hei-
zungsregelung unbemerkt bleiben 

oder Heiz� ächen im Kessel nicht 
gereinigt werden.

Durch die Wartung erhöht sich 
auch die Lebensdauer des Heiz-
kessels und das Ausfallrisiko wird 
kleiner. Ein gut gewarteter Heiz-
kessel kann viele Jahre im Einsatz 
sein. Da die Technik aber immer 
wieder energiee�  zientere Modelle 
auf den Markt bringt, lohnt es sich 
zu prüfen, ob ein vorzeitiger Aus-
tausch des Heizkessels sinnvoll ist.

Energieberater helfen bei Fragen zur 
Optimierung der Heizungsanlage
Die regelmäßige Inspektion muss 
von einem Betrieb oder einer Per-
son mit Fachkunde durchgeführt 
werden. Über die durchgeführ-
ten Arbeiten und Ergebnisse soll-
te ein Protokoll angefertigt wer-
den. Bei den Fragen, was bei der 
Wartung und Optimierung der 
eigenen Heizungsanlage getan 
wird, helfen die Energieberater der 
Verbraucherzentrale. Ein Termin 
für ein persönliches Beratungsge-
spräch kann kostenlos unter Tel. 
08 00 / 809 802 400 vereinbart 
werden.

Ungewartete Heizkessel verfeuern bares Geld

Die Wartung spart Heizkosten und erhöht die Lebensdauer der Anlage.
 Foto: ronstik/stock.adobe.com/Verbraucherzentrale Bundesverband e.V./akz-o

Inspektion nicht nur fürs Auto 
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Gemeinsam planen und realisieren wir Ihr Wunschbad. 
Mit cleveren Ideen und innovativen Produkten.
Als erfahrene Profis bauen wir Ihr Bad mit allen 
dazu gehörenden Leistungen als Komplett-Bad.

Wir bauen Bäder
traumhaft!

Interessiert an einem Beratungstermin?  
Rufen Sie uns gerne an.

Wir planen und realisieren Ihr Wunschbad. 
Mit cleveren Ideen und innovativen Produkten. 
Als erfahrener Profi bauen wir Ihr Bad mit allen 
dazu gehörenden Leistungen als Komplett-Bad.

WIR INVESTIEREN VIEL IN 
 UNSERE 2.300 WOHNUNGEN, 
DAMIT SIE ES BEIM EINZUG 
DIREKT GEMÜTLICH HABEN.

DIE GLÜCKSBRINGER
  VON DER EBV

Eisenbahn-Bauverein Elberfeld e. G.Eisenbahn-Bauverein Elberfeld e. G.
(0202) 73941-0    ebv-wuppertal.de

 UNSERE 2.300 WOHNUNGEN, 

DIE GLÜCKSBRINGER
  VON DER EBV
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Hammesberger Str. 56 · 42855 Remscheid

Peter Reinecke
Malermeister

0170 / 7378372
Horst Dietzel

0172 / 5 19 66 12 

WEVELSIEP
Malerbetrieb

Hammesberger Str. 56 · 42855 Remscheid

Ihre Maler in Ronsdorf

Hammesberger Str 5    42855  Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de
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Meisterbetrieb aus Wuppertal - Ronsdorf

Tel. 02 02 / 75 20 12

Parkett             Laminat           Vinyl           Teppich            Türen
Parkett Frischemeier.de

-

50mm/6 Spalten
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Vinyl                 Laminat              Teppich

Tel.: 02 02 / 75 20 12 • info@parkett-frischemeier.de • www.parkett-frischemeier.de

Meisterbetrieb aus Ronsdorf

Während der Corona-Pandemie 
verbringen die meisten Menschen 
viel mehr Zeit in den eigenen vier 
Wänden – und sie kochen auch 
wieder häu� ger. Zuhause kochen 
macht umso mehr Spaß, wenn die 
Küche modern und funktional, aber 
auch gemütlich ist. 

Bei Möbel Heilmann, dem von 
Ralf und Dirk Heilmann persön-
lich geführten Fachgeschäft in der 
Heckinghauser Straße 67, können 
sich die Kunden auch während des 
Lockdowns ihre neue Küche nach 
ihren individuellen Vorstellungen 
„maßschneidern“ lassen. Obwohl 
die Ausstellung geschlossen ist, sind 
Ralf und Dirk Heilmann für ihre 
Kunden erreichbar – ob telefonisch, 
per E-Mail oder WhatsApp. Auf 
Wunsch beraten sie die Kunden ger-
ne auch in ihrem Zuhause – natür-
lich unter Einhaltung der Hygiene-

regeln. Die Maße der neuen Küche 
werden vor Ort genommen und die 
Planung am Computer erstellt. Die 

Kunden können auch Maße und 
Bilder schicken, dann können in 
einer Telefonberatung die Vorstel-

lungen und Details geklärt und in 
eine Computerplanung umgesetzt 
werden. Wer schon eigene Ideen hat, 
kann diese auch im Online-Küchen-
planer eingeben und sich dann für 
Hilfe oder den „Feinschli� “ den 
Rat der Experten holen.

„Wir wollen, dass unsere Kunden 
ihre individuelle Traumküche bei 
uns � nden und lange Freude an ihr 
haben. Deshalb nehmen wir uns 
viel Zeit für die Beratung,“ macht 
Ralf Heilmann deutlich und Dirk 
Heilmann ergänzt: „Zusammen 
mit den Kunden planen wir ihre 
Küche mit modernster Computer-
Software. So haben sie immer die 
Möglichkeiten, an Details zu feilen 
und in Alternativen zu denken.“

Kontakt: www.heilmann-kue-
chen.de, E-Mail heilmann@kue-
chen.de, Tel. 02 02 / 62 01 79, 
WhatsApp 01 51/ 10 38 38 44.

Küchenkauf auch in Corona-Zeiten – bei Möbel Heilmann

Die Inhaber von Möbel Heilmann Ralf (links) und Dirk Heilmann.

Individuelle Beratung zuhause, telefonisch, per E-Mail oder WhatsApp  Anzeige

Nicht nur E-Autos, auch die 
passende Ladeinfrastruktur 
wird gefördert: 900 Euro vom 
Staat kann sich sichern, wer 
eine Wallbox für die private 
Nutzung installieren lässt. Die 
Förderung vergibt die KfW-
Bank über das Programm 440. 
Um den Zuschuss zu erhalten, 
müssen die Antragsteller drei 
Voraussetzungen erfüllen: Die 
Ladebox muss intelligent sein, 
das heißt mit anderen Kompo-
nenten des Stromnetzes kom-
munizieren können, sie muss 
mit Ökostrom betrieben wer-
den und sie muss eine Ladeleis-
tung von 11 kW haben. 

Ausdrücklich erlaubt ist es, 
eine Ladebox mit höherer Leis-
tung zu installieren, wenn der 
Einbaubetrieb sie auf 11 kW 
einstellt und dies schriftlich 
bestätigt. Damit steht Elek-
tromobilisten beispielsweise die 
volle Bandbreite der eBox von 
innogy eMobility Solutions zur 
Verfügung. Sie zeigt per LED-
Ring den Status der Ladung 
an. Wahlweise mit oder ohne 
fest installiertem Ladekabel ist 
sie mit dem Typ-2-Stecker für 
alle gängigen E-Fahrzeugmo-
delle nutzbar. Erhältlich ist die 
eBox bei vielen Vertriebspart-
nern in ganz Deutschland, da-
runter bei zahlreichen Ener-
gieversorgern und bei e.on. 
Weitere Informationen unter 
www.innogy-emobility.com.

Förderung für 
intelligente 
Ladeboxen

Eine eBox macht das eigene Zu-
hause zur persönlichen Strom-
tankstelle. Foto: txn/innogy 
eMobility Solutions

Brandsicher gedämmt vom Sockel bis zum Dach
Weniger Wärmeverluste, mehr 
Wohnkomfort – die Vorzüge ei-
ner e� ektiven Fassadendämmung 
liegen auf der Hand. Wer auf ein 
vollmineralisches Wärmedämm-
Verbundsystem (WDVS) setzt, 
erhöht zudem auch die Sicherheit. 
Denn nicht nur die Mineralwolle 
selbst ist nicht brennbar, sondern 
auch die weiteren Systembestand-
teile wie Klebe- und Armierungs-
mörtel, Dübel sowie Oberputze. 
Daher kommen vollmineralische 
Systeme ohne Brandriegel aus. Le-
diglich Kelleraußenwände müssen 
aufgrund der erhöhten Feuchtig-

keit im Sockelbereich mit Poly-
styrol-Platten gedämmt werden. 
Bis jetzt: Bausto� hersteller Saint-
Gobain Weber bietet seit kurzem 
eine Sockeldämmung auf Basis von 
Schaumglas. Das Material ist hoch 
wärmedämmend, unemp� ndlich 
gegen Feuchtigkeit und wie Mine-
ralwolle in die höchste europäische 
Brandschutzklasse A1 eingestuft. 

Weiteres Plus: Das Wärme-
dämm-Verbundsystem wurde 
als erstes WDVS mit dem Um-
weltsiegel „Blauer Engel“ ausge-
zeichnet, da es Ressourcen spart 
und keine umwelt- oder gesund-

heitsschädlichen Substanzen ent-
hält. Die Kennzeichnung gilt in 
Kombination mit einem Aqua-
Balance-Fassadenputz, der dank 
des Verzichts auf auswaschbare 
Biozide ebenfalls die Anforde-
rungen des Umweltengels erfüllt. 
Zudem gewährleisten die mine-
ralischen Dämmlösungen durch 
ihre Struktur einen ausgewogenen 
Feuchtehaushalt und damit ein 
angenehmes Wohnklima. Bau-
herren und Modernisierer haben 
so die Gewissheit, dass ihr Haus 
rundum brandsicher und wohn-
gesund gedämmt ist.

Wenn es um die Energiezukunft 
geht, zeigen die deutschen Haushal-
te Veränderungswillen – zumindest 
theoretisch. In einer repräsentativen 
Umfrage der KfW gaben 75 Prozent 
der Verbraucher auf einer Skala von 
0 bis 10 eine Handlungsbereitschaft 
von 8 und mehr an. 90 Prozent � n-
den die Energiewende wichtig. Dem 
steht allerdings gegenüber, dass nur 

23 Prozent bereits eine Energiewen-
detechnologie angescha� t haben. 
Und lediglich 4 Prozent planen ei-
ne solche Anscha� ung im Laufe der 
nächsten zwölf Monate.

Bestehende Förderungen für Energie-
spartechniken ausbauen
Einen Grund für diese Diskrepanz 
sehen die Verbraucherschützer des 

Bauherren-Schutzbund e. V. (BSB) 
im Fehlen klarer gesetzlicher Regu-
larien. Zugleich fordern sie einen 
Ausbau der bestehenden Förderun-
gen für energiee�  zientes Bauen und 
Modernisieren. Als Beispiel für den 
gesetzlichen Nachbesserungsbedarf 
nennt BSB-Geschäftsführer Florian 
Becker das neue Gebäudeenergie-
gesetz (GEG), das mehrere frühere 
Gesetze und Verordnungen zusam-
menfasst und ersetzt. Unter www.
bsb-ev.de � nden Bau- und Moder-
nisierungsinteressierte mehr Analy-
sen, Studien und Hintergrundinfos 
sowie nützliche Verbrauchertipps.

Aktuell geforderte Standards bieten 
nicht genug Planungssicherheit
Laut Becker gibt der unveränder-
te „Niedrigstenergiestandard“ im 
GEG den Bauherren wenig Pla-
nungssicherheit. Schon heute sei ab-
sehbar, dass der Standard aufgrund 
der hohen europäischen Klimaziele 
nicht lange Bestand haben werde. 
Eine Entwertung der Immobilien, 
die private Hausbauer jetzt errich-
ten, sei damit bereits im Gesetz an-
gelegt, so Becker. Zudem vermisst 
der BSB den Ausbau der bestehen-
den Maßnahmen zur Förderung 
klimafreundlicher Bauweisen und 
Energietechniken für Bauherren 
und Modernisierer. 

Aktuell rät er Verbrauchern, die 
Modernisierungen oder Neubauten 
planen, die Fördermöglichkeiten 
umfänglich auszuschöpfen. Wenn 
es das Budget zulässt, können sie 
zum Beispiel mithilfe eines unab-
hängigen Energie- oder Bauher-
renberaters einen zukunftsfähi-
gen Energiestandard anstreben, 
der deutlich besser ist als der heute 
vorgeschriebene Mindeststandard. 

Verbraucherschützer für klare Regeln

Die aktuellen gesetzlichen Rahmenbedingungen geben Hausbesitzern nach 
Ansicht von Verbraucherschützern wenig Planungssicherheit für den Energie-
standard ihres neuen Hauses. Foto: djd/Bauherren-Schutzbund

Energiewende: Verbraucher zeigen Veränderungswillen
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SEIT ÜBER 40 JAHREN 
    KOMPETENZ IN WUPPERTAL...

HAUSVERWALTUNG
■ Mietverwaltung
■ WEG-Verwaltung
■ Gewerbeverwaltung

HAUSMEISTERSERVICE
■ Gartenservice
■ Reinigungsservice
■ Winterdienst

IMMOBILIEN-
MAKLER
■ An- und Verkauf■ Vermittlung■ Vermietung

Oberdörnen 7
42283 Wuppertal

Tel. 0202/25550-0
info@haut-jordan.de
www.haut-jordan.de

Tamm GmbH
Container für Abfälle aller Art

Anlieferung möglich
Gasstr. 11

✆ 02 02 / 4 69 83 72
Wuppertal-Ronsdorf

www.tamm-gmbh.com

Kontakt:

Fon: (0202) 47 81 102
Fax: (0202) 47 81 112
E-Mail: anzeige@cronenberger-woche.de

Mit freundlichen Grüßen

Korrektur-Vorlage von der Cronenberger Woche 

Wir drucken in Kürze die von Ihnen bestellte Anzeige. 
Bitte prüfen Sie den Text auf seine Richtigkeit und geben uns 
eventuelle Änderungswünsche umgehend auf.

Bei Nichtbeantwortung gehen wir von Ihrer Druckgenehmigung aus.

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
Hauptstraße 161 •  Telefon 02 02/40 577
42349 W.-Cronenberg • Fax 02 02/47 65 47
E - M a i l :  i n f o @ m u e n c h - v e r s i c h e r u n g e n . d e

monatlich nur

€ 4110

Haben Sie auch das 
Gefühl, zu viel zu bezahlen?

Wir suchen Ihnen aus rund 200 Tarifen 

die für Sie beste Versicherung aus:

Gebäude-Versicherung
z B. bewohntes 4 Fam. Haus, mit 360m² Whnfl. 3 Garagen,

Vs.Su. 56100/Wert 1914 * Gebäudewert 2020 = 

854.403,-Euro,  Umfangreicher Vers.-Schutz

o. SB, m. Elementardeckung

Und was zahlen Sie? 

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Top Qualität · Top Service · Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung · Fachgerechte Montage

Perfekt geplante Küchen mit Markengeräten zum besten Preis

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal · Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de · Heilmann@kuechen.de · im Hof

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Der Traum von den eigenen vier 
Wänden lebt – auch und gerade 
während der Corona-Pandemie. 
Denn während der Beschränkun-
gen wuchs vor allem bei vielen Fa-
milien angesichts von Homeo�  ce 
und Homeschooling der Wunsch 
nach großzügigeren Räumlichkei-
ten. Was sollten Bauherren in spe 
beachten? Hier die wichtigsten Fra-
gen und Antworten:

Wie geht es mit den Bauzinsen 
zukünftig weiter?
„Wer sich für eine eigene Immobi-
lie interessiert, � ndet unverändert 
gute Bedingungen für eine Bau-
� nanzierung vor“, erklärt Florian 
Haas, Finanzexperte und Vorstand 
der Schutzgemeinschaft für Bau� -
nanzierende e.V. Wie es mittel- und 
langfristig weitergeht, hängt von 
verschiedenen Faktoren ab: dem 
Fortgang der Pandemie, der Geld-
politik der Europäischen Zentral-
bank (EZB) und der allgemeinen 
konjunkturellen Entwicklung. „Bis 
auf Weiteres wird die EZB mit Käu-
fen von Staatsanleihen das Zins-
niveau niedrig halten und damit 
die Konjunktur stützen“, erwartet 
Haas. Damit blieben auch die Bau-
zinsen auf einem niedrigen Niveau.

Wie sollte die 
Baufinanzierung aussehen?
Florian Haas rät Bau� nanzierern, 
das niedrige Zinsniveau zu nutzen 
und eine Zinsbindung von 15 Jah-
ren oder sogar länger zu wählen. Die 
niedrige Zinszahlung sollte man für 
eine entsprechend höhere Tilgung 

verwenden, um die Restschuld bei 
Auslauf der Bindung so gering wie 
möglich zu halten. Zudem sollte 
man Möglichkeiten zur Sondertil-
gung vereinbaren und wenn mög-
lich auch nutzen. „Ganz unabhän-
gig von den Darlehensmodalitäten 
gilt: Wer unsicher ist, ob er die Fi-
nanzierung mittel- und langfristig 
stemmen kann, sollte sich gründlich 
beraten lassen, keine zu hohen Risi-
ken eingehen und den Rahmen nicht 
zu eng spannen“, rät Haas. Es sollte 
immer ein Pu� er eingebaut sein. 

Wie entwickeln sich die 
Grundstückspreise?
Zu Beginn der Pandemie sind die 
Grundstückspreise in vielen Regi-
onen sogar noch gestiegen. „Wie 
es weitergeht, kann niemand ver-
lässlich vorhersagen“, meint Flo-
rian Haas. Die Nachfrage nach 
Grundstücken in begehrten Lagen 
sei weiterhin hoch und das Angebot 
knapp, das treibe die Preise gerade 
im Speckgürtel der großen Städte 
nach oben. Ob es dabei bleibe, hän-
ge von verschiedenen Faktoren ab. 

Ohnehin sollten Bauherren nicht 
nur auf den Preis schauen, sondern 
auf Kriterien wie Infrastruktur und 
Verkehr. 

Wo kann man sich 
umfassend informieren? 
Für angehende Bauherren emp� ehlt 
es sich, sämtliche Schritte des Pro-
jektes systematisch zu durchdenken. 
Die Seite www.� nanzierungsschutz.
de etwa hat den Bauprozess in fünf 
Phasen eingeteilt und mit entspre-
chenden Checklisten hinterlegt. 

Bauen – oder nicht?

Kann ich das Bauprojekt auch wirklich stemmen? Checklisten können zur Beantwortung dieser Frage beitragen.
 Foto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/Shutterstock

Die wichtigsten Fragen und Antworten für Bauherren in spe

Passivhaus Kompendium 2021 ist erschienen 
Welche Neubauten sind heute 
schon klimaneutral? In welchen 
Häusern gewährleistet die Woh-
nungslüftung gesunde Raumluft, 
die auch vor Viren schützt? Wo 
werden derzeit innovative Heiz-
konzepte umgesetzt? Die Antwort 
lautet jeweils „Passivhaus“ – da 
sind sich die Autoren des Passiv-
haus Kompendiums 2021 sicher.  

In 30 Fachbeiträgen behandelt 
das Jahresmagazin Ideen und Kon-
zepte für den klimagerechten Ge-
bäudesektor. Erstaunlich ist dabei 
der weitgehende Konsens, dass 
das Passivhaus die bauliche Ide-

allösung darstellt, weil sich dabei 
zur Energiee�  zienz auch Wohn-
komfort und Wirtschaftlichkeit 
gesellen. Außerdem lässt sich 
das Passivhauskonzept mit allen 
marktverfügbaren Bausto� en um-
setzen und mit erneuerbaren Ener-
gien beliebig ergänzen.

Dass die gesetzlichen Vorga-
ben im neuen Gebäudeenergie-
gesetz für die gesellschaftlichen 
und politischen Klimaziele nicht 
ausreichen, wird in vielen Fach-
beiträgen deutlich. Gleich mehre-
re Autoren beschäftigen sich mit 
der immer dringlicher werdenden 

energetischen Gebäudesanierung, 
bei der Passivhauskomponenten 
eine wichtige Rolle zufällt. Ande-
re Beiträge handeln von der Ge-
währleistung der Luftdichtheit, 
vom Bauen mit Fertigbauteilen, 
von Mythen um Passivhausfens-
ter oder dem Vergleich mit E�  -
zienzhäusern. Ein Gastbeitrag der 
Bewegung „Architects for Future“ 
stellt gar die Notwendigkeit von 
Neubauten grundsätzlich infrage. 

Auch die Coronavirus-Pan-
demie hat das neue Passivhaus 
Kompendium beeinflusst: Wie 
wird sich die Baukultur verändern 

und wie sichern wir hohe Raum-
luftqualität? – das fragen mehrere 
Autoren und geben Antworten. 

Neben den Fachbeiträgen wird 
das Magazin durch aktuelle Nach-
richten, ein umfangreiches Glos-
sar und vielen Adressen sowie Fir-
menpräsentationen komplettiert.  
Das 152 Seiten starke Passivhaus 
Kompendium 2021 kostet 8,90 
Euro und ist im gut sortierten Zeit-
schriftenhandel erhältlich. Über 
den Buchhandel kann das Ma-
gazin unter ISBN 978-3-944549-
31-6 bezogen werden. Weitere In-
fos unter www.verlagsprojekte.de.

Wann ist eine 
Dachsanierung sinnvoll?

Ein Steildach energetisch zu sanieren, 
rechnet sich dank der Heizenergie-Ein-
sparung und deutlicher staatlicher För-
derung oft schneller, als viele Immobi-
lienbesitzer denken.
 Foto: Dörken/txn

Durchdachte Modernisierung bietet viele Vorteile

Kein Teil des Hauses ist so sehr 
Wind und Wetter ausgesetzt wie 
das Dach. Dennoch wird die 
Notwendigkeit einer Komplett-
sanierung von den Besitzern häu-
� g unterschätzt. Dabei bietet eine 
durchdachte Modernisierung viele 
Vorteile: Sie senkt in der Regel die 
Heizkosten, der Immobilienbesitzer 
erhält staatliche Fördermittel und 
der Wert des Hauses erhöht sich. 
Eine Dachsanierung steht spätes-
tens dann an, wenn Ziegel häu� ger 
ausgetauscht werden müssen oder 
Feuchteschäden zu erkennen sind. 
Oft lohnt es sich, nicht so lange zu 
warten, da sich eine energetische Sa-
nierung schon nach wenigen Jahren 
bezahlt machen kann. Hierzu trägt 
auch die staatliche Unterstützung 
bei, die Immobilienbesitzer als zins-
günstige Kredite oder als direkten 
Investitionszuschuss erhalten. 

Das Gebäude-Energiegesetz GEG 
macht für Steildachsanierungen de-
taillierte Vorgaben. Von großer Be-
deutung ist die Luftdichtheit der ge-
samten Konstruktion. Denn überall 
dort, wo Luft eindringen oder ent-
weichen kann, kommt es nicht nur 
zu Heizenergieverlusten, es sind 
auch Feuchteschäden möglich. 

Eine Steildachsanierung ist des-
wegen Aufgabe des Dachdecker-
handwerks. Denn die Pro� s kennen 
sich mit den Vorgaben des GEG 
ebenso aus wie mit staatlichen För-
derungen. Zudem haben Dach-

handwerker neben ihrer fachlichen 
Kompetenz qualitativ hochwerti-
ges Material zur Verfügung. Sie 
arbeiten oft mit Delta-Dachfolien 
von Dörken, die es für die unter-
schiedlichsten Anforderungen und 
Einbausituationen gibt. Oberstes 
Ziel der Hightech-Folien ist es, die 
Dämmschicht vor Feuchtigkeit von 
innen und außen zu schützen. Das 
ist vor allem an Durchbrüchen und 
Anschlüssen eine anspruchsvolle 
Aufgabe. Die fachgerechte hand-
werkliche Leistung ist die Grund-
lage für ein langjährig funktions-
sicheres Dach.



AnzeigenJahrgang 71 • Nr. 4 • 27. Januar 2021 11Ronsdorfer Wochenschau  ·  ZEITUNG für Ronsdorf

Bauen und WohnenAnzeigen  Anzeigenhh hh

Nutzen Sie die neuen 
Deckarten für moderne, 
wirtschaftliche und 
nachhaltige Fassaden-
gestaltungen.

Schiefer. Mehr  
als nur Fassade.

Schiefer. 
Natürlichkeit in Perfektion. 

Nutzen Sie die neuen 
Deckarten für moderne, 
wirtschaftliche und 
nachhaltige Fassaden- 
gestaltungen.

Schiefer. Mehr 
als nur Fassade.

Schiefer.
Natürlichkeit in Perfektion.

Elias-Eller-Str.101

42369 Wuppertal (Ronsdorf)

Telefon (02 02) 46 29 13

Telefax (02 02) 46 60 686

www.Robert-Clemens.de

 clemens.bedachungen@arcor.de

Bedachungen

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung,
Dach- und Fassadendämmungen

Elias-EIIer-Straße 101 · 42369 Wuppertal (Ronsdorf)
Telefon: (02 02) 46 29 13 · Telefax: (02 02) 46 60 686

www.Robert-Clemens.de · clemens-bedachungen@arcor.de

GmbH

Seit 76 Jahren im Dienst des Kunden

WURU1-4 **** RUNDSCHAU ****

Traumhafte Bäder zum Wohlfühlen sowie ener-
giesparende Heizungssysteme erhält man – mit 
Planung und Realisation aller Gewerke aus ei-
ner Hand – beim Meisterbetrieb Bad & Hei-
zung Ralf Auerbach zum vereinbarten Festpreis. 
Der Meisterbetrieb berät seit mehr als 20 Jah-
ren Kunden in Wuppertal und Umgebung in Sa-
chen Badsanierung sowie beim Austausch alter 
unwirtschaftlicher Heizungssysteme gegen eine 
neue umweltbewusste, energiesparende Varian-
te. In den Ausstellungsräumen im eigenen Fach-
markt sind viele aktuelle und innovative Lösun-
gen für die Gestaltung eines neuen Badezimmers 
mit Markenprodukten für jede Raumgröße zu se-
hen. Auch in der aktuell schwierigen Zeit voller 
Einschränkungen ist der Auerbach-Kundendienst 
stets für Reparaturen und Wartungsarbeiten im Einsatz. Bad & Heizung Ralf Auerbach, Kaiserstraße 134, 42329 
Wuppertal, Telefon: 0202 / 278 10 40. Mail: info@badstudio-auerbach.de. Netz: www.badstudio-auerbach.de

Bad und Heizung aus einer Hand

Zu Hause bleibt‘s am schönsten!
benders   
ambiente

®

• Gardinen
• Dekostoffe 
• Sonnenschutz

Benders Ambiente GmbH + Co. KG
Panner Str. 12
D-42555 Velbert-Langenberg
In der alten Gardinenfabrik 
Telefon: (02052) 9190 
benders-ambiente.de 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9:00-18:00 Uhr · Sa. 9:00-14:00 Uhr

Schreinerei

Inh. Otto Fetsch

• Fenster• Fenster
• Türen• Türen
• Rollladen• Rollladen
• Schlagläden• Schlagläden
• Reparaturen• Reparaturen

Dreherstr. 4
RS-Lüttringhausen 
(Großhülsberg)
Telefon 0 21 91/57 89
www.wende-schreinerei.de

NeuNeu

Sie finden uns online unter: www.ronsdorfer-wochenschau.de

R O L L A D E N
E
I
N
E
R
T
Z

Meisterbetrieb Rolladen Reinertz GmbH
Tel. 0 21 91 / 5 89 49 38 oder 02 02 / 71 12 63
www.rollrein.de • E-Mail: rollrein@hotmail.com

Rolladen • Markisen
 Jalousien • Rolltore

Motore • Reparaturservice

Wir sorgen für 
Einbruchschutz, 

Sonnenschutzund 
viel mehr!

DARF ICH MICH 
VORSTELLEN ?
Mirjam Nordmeyer

Mein Service für Sie:
•  Kompetente Beratung
•  Testen der Produkte
•  Kostenlose Service-Checks
•  Verbrauchsmaterial

Mirjam Nordmeyer
Tel.: (02 02) 2 50 32 68
Mobil: 0176 - 32 02 15 73
mirjam.nordmeyer@kobold-
kundenberater.de

Ihre  
persönliche 
Ansprech- 
partnerin  
in Ronsdorf

Auch jetzt für Sie da.

Viele Wohnungen haben keinen 
optimalen Grundriss. Dann hel-
fen Trockenbauwände, die einzel-
nen Funktionsbereiche klar abzu-
trennen. Küche, Schlaf-, Ess- und 
Arbeitszimmer lassen sich so besser 
strukturieren, die übersichtlichere 
Wohnsituation wirkt gemütlicher. 
Materialien für die leichten Tro-
ckenbauwände sind in fast jedem 
Baumarkt zu haben. Die Raumtei-
ler lassen sich vom ambitionierten 
Heimwerker ganz einfach reali-
sieren – und später ebenso wieder 
entfernen. Das macht sie durchaus 
auch mieterfreundlich. 

Wichtig ist, Material zu ver-
wenden, das stabil und gleichzei-
tig gesundheitlich unbedenklich 

ist. Oft wird auf Holzwerksto� -
platten zurückgegri� en. Was viele 
nicht wissen: Der Leim, der MDF-, 
OSB- und Sperrholz-Platten zusam-
menhält, enthält vielfach Formal-
dehyd. Die Chemikalie wird dann 
über Jahre in die Raumluft abgege-
ben – und zwar solange die Platte 
existiert. Formaldehyd kann unter 
anderem Augen- und Atemwegsrei-
zungen, Kopfschmerzen und aller-
gische Reaktionen auslösen. 

Wer auf Nummer sicher gehen 
möchte, fragt im Baumarkt nach 
formaldehydfreien Baustoffen, 
die dauerhaft für ein angenehmes 
Raumklima sorgen. Häu� g werden 
dann Gipsfaser-Platten empfoh-
len. Sie sind unemp� ndlicher ge-

gen Feuchtigkeit als herkömmliche 
Gipsplatten und stärker belastbar. 
Auch schwere Spiegel lassen sich da-
ran befestigen. Die Stabilität wird 
durch Zellulosefasern aus Altpa-
pier erreicht. Angenehmer Neben-
e� ekt: Die Platten enthalten keine 
gesundheitsgefährdenden Sto� e, 
denn neben den recycelten Papierfa-
sern bestehen sie nur aus Gips und 
Wasser. Die Gipsfaser-Platte Fer-
macell greenline � ltert sogar noch 
Schadsto� e aus der Raumluft, die 
von Möbeln, Teppichen und Far-
ben abgegeben werden können. 
Sogar Formaldehyd wird dauerhaft 
gebunden. Dafür sorgt eine cleve-
re Ober� ächenbeschichtung mit 
einem Wirksto�  auf Keratinbasis.

Für die optimale Aufteilung der Wohnung

Gut geteilt: Trockenbauwände

Trotz Pandemie und Kontaktein-
schränkungen steht die Immobili-
ensuche nicht still. Denn wer be-
rufs- oder studienbedingt die Stadt 
wechselt, wer zusammenzieht oder 
Kinder bekommt, sucht auch jetzt 
nach einem neuen Zuhause. Um 
vermeidbare Kontakte einzuschrän-
ken oder beispielsweise nur für eine 
Vertragsunterzeichnung nicht an ei-
nen anderen Ort reisen zu müssen, 
werden auf dem Immobilienmarkt 
digitale Lösungen immer wichtiger. 
Das spiegeln auch die Ergebnisse 
einer repräsentativen Umfrage wi-
der, die Immoscout24 unter mehr 
als 1.000 Mietern durchgeführt 
hat. Hier können sich 59 Prozent 

vorstellen, einen Mietvertrag digital 
zu prüfen und zu unterschreiben. 
Die höchste Bereitschaft zeigt sich 
mit 72 Prozent bei der Altersgrup-
pe der 30- bis 39-Jährigen. 

Vorteile für Mieter: Zeitersparnis und 
Ressourcenschonung
Den größten Vorteil sehen die Be-
fragten in der Zeitersparnis. Statt 
tage- bis wochenlang auf hin- und 
hergeschickte Verträge zu warten, 
bewerten es 62 Prozent positiv, dass 
sie durch digitale Mietverträge Zeit 
sparen können und nicht mehr zur 
Post gehen müssen. Ein weiterer 
Vorteil liegt darin, dass solche Ver-
träge Ressourcen schonen, weil kein 

Papier verwendet wird. Wer sich 
als Wohnungssuchender für einen 
digitalen Vertrag interessiert, sollte 
direkt beim potenziellen Vermieter 
nachfragen. Über www.immobili-
enscout24.de kann dieser Verträ-
ge einfach, schnell und papierlos 
an den zukünftigen Mieter per E-
Mail versenden. Nach der Prüfung 
erfolgt dann auf Wunsch die digita-
le Unterschrift. Die Vertragsvorla-
gen des Immobilienportals sind in 
Zusammenarbeit mit Rechtsanwäl-
ten konzipiert. Sie sind rechtssicher 
und werden fortlaufend rechtlich 
aktualisiert. 

Vorteil für Vermieter: 
Weniger Übertragungsfehler 
Auch für den Vermieter ergeben 
sich durch die Nutzung eines digi-
talen Mietvertrags Vorteile. Bisher 
ist die Erstellung meist noch ein 
analoger Prozess. Daten zu allen 
Beteiligten und der Immobilie müs-
sen meist händisch übernommen 
werden. Das ist umständlich und 
fehleranfällig. Beim digitalen Miet-
vertrag werden vorhandene Daten 
aus dem Exposé des Anbieters und 
des Mieters zusammengeführt und 
per Mausklick die individuell pas-
senden Klauseln eingefügt.

Digitalisierung spart Zeit und Kontakte

Verträge kann man digital unterschreiben – zum Beispiel per Bilderupload oder durch eine Unterschrift mit der Maus.
 Foto: djd/www.immobilienscout24.de/H Studios/Stocksy United

Mietverträge kontaktlos und sicher unterschreiben

Ganz in Ruhe und kontaktlos den neuen Mietvertrag unterschreiben: Die Digi-
talisierung macht es möglich.
 Foto: djd/www.immobilienscout24.de/Victor Torres/Stocksy United

Firma Ernenputsch nach Remscheid umgezogen
Die Rudolf Ernenputsch GmbH 
& Co.KG ist von der Otto-Hahn-
Straße in Ronsdorf nach Rem-
scheid umgezogen. Außer der neu-
en Adresse Auf dem Knapp 12-14, 
42855 Remscheid, ändert sich für 
die Kunden nichts. Das Unter-
nehmen ist weiterhin unter den 
bekannten Kontaktdaten erreich-
bar: Tel. 02 02 / 40715, E-Mail 
info@transporte-ernenputsch.de, 
www.transporte-ernenputsch.de.

Die Firma Ernenputsch steht 
auch in Remscheid weiterhin mit 
ihrem gesamten Portfolio allen 
Kundengruppe – sowohl Privat- 
als auch Gewerbekunden – zur 
Verfügung. Am neuen Standort 

ist neben einem großen Lager auch 
eine Betontankstelle zu � nden. 
Alle Materialien gibt es auch in 
„Big Bags“, die auf Wunsch an-
geliefert werden.

Zum Portfolio gehören Bau-
sto� e, Recycling, Betontank-
stelle, Containerdienst, Abfall 
& Reststo� -Lexikon, Altholz, 
Baumischabfall, Bauschutt, Er-
daushub sowie Grün- und Gar-
tenabfall. 

Neben der Entsorgung und 
dem Containerdienst bietet Er-
nenputsch auch Verwertung und 
Recycling, sowie Transporte und 
die Versorgung mit Bausto� en, 
Beton und Schüttgütern. 

Das Unternehmen blickt zu-
rück auf eine fast einhundert-
jährige Erfahrung in den Berei-
chen Entsorgung, Transport- und 
Baugewerbe. Die Kunden können 
beim Transport von Bausto� en 
auf die hohe Zuverlässigkeit und 
E�  zienz vertrauen – und das zu 
fairen Preisen. Das Team von Er-
nenputsch legt großen Wert auf 
kompetente Beratung, so dass für 
jeden Kundenwunsch die indivi-
duell passende Lösung gefunden 
wird. Die termingerechte Liefe-
rung der Materialien und die um-
weltgerechte Entsorgung der Ab-
fälle gehören selbstverständlich 
zum Service. 

Anzeige Anzeige

Sie finden uns online unter:
www.ronsdorfer-wochenschau.de
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lecker, günstig, nett

Geö� net: Montag – Samstag 7.30 – 21 Uhr (City-Arkaden 8 – 20 Uhr) | akzenta GmbH & Co. KG | Unterdörnen 61 - 63 | 42283 Wuppertal 
Barmen, Unterdörnen, Tel. 551260 | Elberfeld, City-Arkaden, Tel. 459660 | Steinbeck, Tannenbergstr., Tel. 371320 | Vohwinkel,  Am Stationsgarten, Tel. 265620
Mail: info@akzenta-wuppertal.de | www.akzenta-wuppertal.de | www.facebook.com/akzenta.wuppertal | Produktbilder u. a. Serviervorschläge. Für Druckfehler keine Haftung. 

Das Käseland

Metzgerei

Obst & Gemüse

Aus der Kühlung

Verschiedenes

Getränkecenter

Angebote gültig vom 27.01. - 30.01.2021

Blumenkohl
aus Frankreich

große Köpfe
Klasse I

je Stück

2.22

große Köpfe

2.22

Pink Lady
Äpfel

aus Italien
top Qualität

Klasse I
je 1 kg

2.77

Ehrmann 
Almighurt 

diverse Sorten
je 140 g - 150 g 

Becher
(100 g ab -.19)

51 % gespart

-.29

Philadelphia
Frischkäse

diverse Sorten
je 140 g - 

200 g Becher
(100 g ab -.44)

40 % gespart

-.88

Original
 Wiltmann Salami 

lu¥ getrocknet,
langzeitgerei¥ , 

einzigartig in der 
Geschmacksfülle

je 100 g

2.49

Houdek Kabanos
 eine heißgeräucherte 

Salamispezialität
je 100 g

1.49

Houdek Kabanos
 eine heißgeräucherte 

Salamispezialität

Frische 
Putenschnitzel 

oder Putengulasch
 sorgfältig aus der 

Putenbrust geschnitten, 
kalorienarm und mager

 HKL A, je 100 g

-.89

 sorgfältig aus der 
Putenbrust geschnitten, 

kalorienarm und mager

Rinderhackfl eisch 
laufend frisch für 

Sie hergestellt 
je 100 g

-.69

Sie hergestellt 
   Täglich
   frisch!

Rügenwalder
Pommersche 

Gutsleberwurst 
über Buchenholz 

geräuchert
diverse Sorten

je 100 g
25 % gespart

1.49

diverse Sorten
je 100 g

25 % gespart

1.49

 Frische
Ochsenbäckchen

 ideal zum Schmoren
je 100 g 

1.49

Frische 
Schweineleber

  sauber 
zugeschnitten

je 100 g
42 % gespart

-.29

zugeschnitten

42 % gespart

Der Neuburger 
österreichische 

Aufschnitt-Spezialität 
aus 2/3 Rind- und 

1/3 Schweinefl eisch
je 100 g 

1.49

1/3 Schweinefl eisch

Zimmermann 
Wacholderschinken 

im Ofen gegart, 
innen sa¥ ig, 

die Kruste dunkel 
geräuchert

je 100 g

1.69

Wacholderschinken 

Frische „Borgmeier“ 
Hähnchenschenkel 

mit Rückenteil 
aus Deutschland

HKL A
je 1 kg 

42 % gespart

2.90

42 % gespart

 Dr. Oetker 
Die Ofenfrische oder

Pizza Tradizionale
diverse Sorten

tiefgefroren
je 345 g - 435 g Packung

(1 kg ab 4.57)

bis 33 % gespart

1.99

Mövenpick Eiscreme
je 850 ml - 900 ml oder

Nuii Eiscreme
je 270 ml Packung

diverse Sorten
(1 l ab 2.21)

bis 40 % 
gespart

1.99

 Melitta 
Bella Crema

la Crema oder
Speciale

diverse Sorten
je 1.000 g Beutel
31 % gespart

8.88

Melitta 
Auslese

diverse Sorten
je 500 g Packung

(1 kg 5.98)

47 % gespart

2.99

Maggi Fix,
Herzensküche 

oder Food Travel
Würzpaste

diverse Sorten
je 26 g - 92 g Beutel 

(100 g ab -.53)

45 % gespart

-.49

Bio-Fit
Bio Apfelmark

ungesüßt
je 720 ml Glas

(1 kg 1.84 / 700 g ATG)

32 % gespart

1.29

 Barilla Pasta
 diverse Sorten

je 500 g Packung
(1 kg 1.54)

bis 61 % gespart

-.77

 Persil Waschmittel
Gel, Megaperls 

oder Caps
je 16 WL - 20 WL 

Packung / Flasche
(WL ab -.22)

4.39

Kellogg‘s Cerealien 
oder Müsli  

diverse Sorten
je 205 g - 500 g

Packung
(1 kg ab 3.98)

33 % gespart

1.99

33 % gespart

 Ferrero Ra¢ aello
+ 30 g GRATIS

je 260 g oder
Mon Chéri

+ 3 Stück GRATIS
je 189 g Packung 

(100 g -.77 / 1.05)

bis 38 % gespart

1.99

Leibniz Choco
 diverse Sorten

je 125 g Packung
(100 g -.70)

37 % 
gespart

-.88

 Somat
 XXL Tabs 

diverse Sorten
je 50er - 82er 

Packung
(Stück ab -.09)

7.49

 Grand Sud 
Weine 

diverse Sorten
je 1 l Flasche 

38 % gespart

2.49

 Yellow Tail 
Weine 

aus Australien
diverse Sorten 

je 0.75 l Flasche
(1 l 5.32)

3.99

Krombacher 
Bier

diverse Sorten
je Kasten 20 x 0.5 l 

Flaschen
(1 l 1.10 / 3.10 Pfd.)

26 % gespart

10.99

 Sinziger Classic, 
Medium oder 

Naturelle
je Kasten 12 x 0.7 l / 

0.75 l Flaschen 
(1 l -.33 / -.36 / 

3.30 Pfd.)

30 % gespart

2.99

Flensburger 
Bier

diverse Sorten 
je Kasten 20 x 0.33 l 

Flaschen
(1 l 1.39 / 

4.50 Pfd.) 

10.99

Hella 
Near Water

diverse Sorten
 je 0.75 l Flasche
(1 l -.52 / -.25 Pfd.)

43 % gespart

-.39

 Lütt‘s Landlust 
Schorlen 

diverse Sorten
je 4 x 0.33 
Flaschen 

(1 l 2.27 / -.32 Pfd.)

25 % gespart

2.99

Bacardi Rum
 Carta Blanca,

Oakheart 
oder Razz

diverse Grädigkeiten
je 0.7 l Flasche

(1 l 14.99)

10.49

diverse Grädigkeiten

Pfanner Eistee 
oder Wellness Tee

diverse Sorten
 je 2 l Packung

(1 l -.50)

45 % gespart

-.99

 Henkell 
Sekt

trocken
je 0.75 l Flasche

(1 l 5.32)

31 % gespart

3.99

 Kerrygold 
Cheddar 

irischer Hartkäse
48 % Fett i. Tr.

am Stück
je 100 g 

32 % gespart

-.88

32 % gespart

Stilfser 
Bergkäse 

südtiroler 
Schnittkäse

50 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

25 % gespart

1.49

50 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

25 % gespart

 Géramont 
Classic oder 
Der Frische
französischer 

Weichkäse
Doppelrahmstufe

am Stück, je 100 g
32 % gespart

1.49

Leerdammer 
Scheiben 

diverse Sorten
und Fettstufen 
je 110 g - 160 g

Packung
(100 g ab 1.06)

1.49

FUCHSWINKEL 
WOCHENKARTE
TO GO!

DIE WOCHE IM FUCHSWINKELDIE WOCHE IM FUCHSWINKEL

MITTWOCHSMITTWOCHSDIENSTAGSDIENSTAGS FREITAGSFREITAGS
SCHNITZEL VARIATIONENSCHNITZEL VARIATIONEN

mit Pommes, Mayonnaise mit Pommes, Mayonnaise 
und Salat und Salat 

8.90 € / 9.90 €8.90 € / 9.90 €

REIBEKUCHENREIBEKUCHEN 
mit Apfelmus (3 Stück)mit Apfelmus (3 Stück)

4.50 €4.50 €

FRISCHER BACKFISCHFRISCHER BACKFISCH 
mit Karto� elsalat, Remoulademit Karto� elsalat, Remoulade

und Brötchenund Brötchen
7.50 € / 4.90 €7.50 € / 4.90 €


